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Nebst einem Anhange: 

• Die altdeutschen Namen 

Gottes und Marias. 

Von 

JOSEPH KEHREIN, 

Inreotor des herz. nass. Lehrerseminare zu Montabaur, Ritter des 
päpstl. 8t. GregoriusonJeu* und Mitglied mehrerer gelehrten 

Gesellschaften. 
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Vorwort. 



Nur einige Sätze mögen vorliegendes Büchlein 
bei dem wohlwollenden Leser einfuhren. Der Titel 
gibt den gewiss jeden katholischen Christen an- 
sprechenden Inhalt an. Das „Gebet des Herrn" 
birgt (wie Kraft im Kirchenlexikon mit Recht 
sagt) einen Schatz der erhabensten Wahrheiten 
in sich; es zeigt uns das Verhältniss, in dem wir 
zu Gott stehen, zeigt uns den Weg, der zu Gott 
fuhrt und gibt uns die Güter an, um die wir 
bitten sollen. In fonpeller Hinsicht zeichnet es 
sich ebenso durch seine Kürze wie durch die 
logische Aufeinanderfolge der einzelnen Bitten 
aus. Dieses Gebet ist frühe ins Deutsche über- 
setzt worden und hat von den Zeiten der Kirchen- 
väter an bis heute vielfache Bearbeitungen ge- 
funden. 
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VI 

Das Ave Maria, der „englische Gruss", ist, 
weil nicht in die Liturgie der heil. Messe aufge- 
nommen, nicht so früh übersetzt worden als das 
Vaterunser, hat aber auch viele wahrhaft fromme 
Männer zu tiefsinnigen, begeisterten und begei- 
sternden Auslegungen veranlasst. 

Beide Gebete gebe ich in einer Reihe deutscher 
Uebersetzungen und verschiedener Erklärungen, 
von denen nur die wenigsten bisher gedruckt 
waren. — Uebergehen musste ich aus leicht be- 
greiflichen Gründen: Heinrichs von Krolewiz 
üz Missen Vater unser, herausgegeben von G. 
Chr. Fr. Lisch, Quedlinburg und Leipzig 1839, 
Originalgedicht in 4889 Versen, wahrscheinlich 
aus dem Ende des 13. Jahrhunderts. 

Der Anhang (S. 79 f.) ist nicht allein sprach- 
lich, sondern auch sachlich^von hoher Bedeutung. 
Eine Zeit, in welcher man für Gott und die 
Gottesmutter eine solche Fülle lebendiger und 
bezeichnender Namen hatte, muss in Wahrheit 
eine fromme Zeit gewesen sein. Das lebendigste 
Zeugniss für den Geist eines Volkes ist ja seine 
Sprache. 
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Der Text ist genau nach den Handschriften, 
nur einige Abkürzungen sind aufgelöst, wie an 
Ort und Stelle näher angegeben ist. Die sprach- 
lichen Erklärungen mussten sich auf das Not- 
wendigste beschränken. Bei den Uebersetzungen 
aus dem 14. — 15. Jahrhundert ist der Kürze wegen 
auf Gram., d. h. meine „Grammatik der deutschen 
Sprache des 15. — 17. Jahrhunderts, Leipzig, Ver- 
lag von Otto Wigand, 1854 — 5(5, 3 Bde. 8.", 
verwiesen, wo die betr. Spracherscheinungen er- 
klärt und meist mit zahlreichen Beispielen belegt 
sind. 

Schliesslich spreche ich meinen aufrichtigen 
Dank für freundliche Unterstützung aus den Herren 
Titt. - Bibliothekar Beck in Gotha, Archivrath 
A. Bube in Gotha, Dr. med. E. Busch in Ems, 
Professor W. Christ in München, Bibliothekar 
und Professor Dr. Halm in München, Bibliotheks- 
amanuensis Hartl in Wien, Bibliothekar Külb 
in Mainz, Bibliothekar Laven in Trier, Pfarrer 
Hasak zu Weisskirch Ii tz in Böhmen und Pfarrer 
Nick zu Enkirch an der Mosel. 

Montabaur, 30. Aug. 1865. _ «_ . 
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Pater Noster. 
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Jtaö Unter unfer. 

üttan berftefyt unter bem „ 35 at er unfer" jene£ 
(Met, roela>$ ben £errn felbft jutn Urheber tyat unb 
beSfyalb aud) „©ebet be3 §errn" (oratio dominica) 
genannt toirb. @3 ftefyt bei 3ftattI)äuS 6, 9 flg. unb 
etroaS untooHftänbiger bei SufaS 11, 2 flg. 3n einigen 
griectyifcfyen §anbfa;riften be$ ÜRattr)äu^ (nidfjt in ben 
ältcften, aucfy nidfyt bei ben $ircr)enbätern) ftefyt nocfy ein 
6a;lufjtoer3, ber n>al)rfd&einlidfj au$ ber Offenbarung 7, 12 
genommen ift. 

ytaü) bem Vorgänge beä fyeil. Sluguftinuä unter= 
fdfjeibet man in bem ^aterunfer eine 3lnrebe unb fkben 
Sitten. $)iefe3 ©ebet tourbe frül;$eitig in bie Stturgie 
ber tyetl. s Jfleffe aufgenommen unb aud& ben £ate$ume= 
nen am ©ajluffe be$ ßated^umenateä übergeben. 

rictXBQ rj(j.civ 6 iv to2£ ovoavolg, ayiaa^rw to 
ovofid Gov* iX&hco rj ßaGiXela aov, yfv^^rw rb &i- 
X^ia cov a>g iv ovoavip Kai im yijg. Tbv aqxov 
rj{ia>v xbv iniovGiov dbg vftlv Grjfieoov. Kai ä<peg 
r^iiv xa otpsiXt^^axa r/^a>v, tag Kai tj(ieig ctcpiE[iEv xoig 
byeiXixaig rjficov. Kai [irj rfgeviyKyg rjpag stg ntioa- 
G^ibv, aXXa fvoai rjftag utco xov 7tovr]Qov. — "Oxi Gov 

1* 
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iöTiv rj ßctGilüci ymi 7) övvafiLg kccI y doi-a Big xövg 
ectävag. 'Afirfv. 

II. itotetmfdj, 

Pater noster qui es in coelis, sanctificetur nomen 
tuum, adveniat regnuni tuum, fiat vuluntas tua sicut 
in eoelo et in terra. Panem nostrum quotidianura da 
nobis hodie. Et dimitte nobis debita nostra, sicut 
et nos dimittimus debitoribus nostris. Et ne nos in- 
ducas in tentationem, sed libera nos a malo. Amen. 



IH. 2ln$ ber (jotljifdjcn Sibelübcrfetyung 

beö ©ifdjof illfüaS, geb. um 318, gefh um Weujaljr 381. 

(gür ba« 2e|eu ift $u bemerfen, baß i = i, äi = ai, ai = 
furgc« e, du = au, aü = fu^eS o gelefen n>irb.) 

Atta 1 ) unsar 2 ) tbu in himinam 3 ), veihnai 4 ) namö 
thein, qvimai 5 ) tbiudinassus 6 ) tbeins, vairtbdi 7 ) vilja 
theins sve 8 ) in himina jah ana alrthäi. hlaif 9 ) un- 

1) 2tyb. atto, S5olf«|>r. Ätt, Ätti, Atten, Ette. 

2) ftad&gefefete« $offefftbj>ronomen, h>ie lat. pater noster, 
bagegen gried>. iccltbq Tjfitbv. 

8) 3)at. tyl ton himins, nrie abb. himilum, himilom ton 
himil. 

4) 3)cr Äonjunftio ton veihnan. getoei&et werben, bie« 
ton veihan. n>en?en, ^eiligen. 

5) 2)er Äonjunftito ton qviman, a\)t>. queman, qhueman. 

6) 2$g(. gotb. thiuda, %olt, thiudans, Äöntg, ^olfsljerr* 
fc^er ; thiudangardi, $önigS&au«, $errf($er&au«, 9fcei$; thiu- 
danön, fyerrfdjen. 

7) 2>er ßonjunftit ton vairthan, »erben. 

8) Sve-jak toie — au$. 

9) mt. ton hläibs, Saib. 
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sarana thana 1 ) sinteinan * 2 ) * gif uns himma 3 ) daga. 
jah aflet 4 ) uns tbatei 6 ) skulans 6 ) sijaima 7 ) svasvS 8 ) 
jah veis afletam thäim skulam unsaräim. jah ni 
briggais 9 ) uns in fraistubnjäi 10 ), ak 11 ) läusai ,2 ) uns 
af 13 ) thamma ubilin. — unt6 14 ) theina ist thiudan- 
gardi jah mabts jah vultbus ,6 ) in äivins. l6 ) amen. 



SBater unfer, bu in (ben) §mrmeln (bift), getoeifyet 
toerbe (ber) 9tame bein, fomme (bie) £trrfd)aft bein, 
toerbe (ber) SBitte bein, tüte in (bem) Gimmel, (fo) aud? 
an (ber) @rbe. 33rot unfer ba£ forttoäfyrenbe gib un3 
(an) biefem £age, unb erlafj un3, baft 6d)u(bige (Wir) 
feien, fotoie aud} toir erlaffen ben Scfyulbnern unfern. 

1) s ätt gu bem einem anbern Stamme ange^örenben 
$ron. sa, sö, thata, ber, bie, ba«. 

•2) 2l(f. Don siuteins, seinteins, fortbauernb. 

3) £>on bem ^Jroii. his, Ijolläub. hy, engl, he, biejer. 

4) Smperath) ton afletan, ablaffen, erlaffen. 

5) thata mit bem enftittjcfcn ei, baö, n>a« (bafj). 

6) s £(. ton skulam. 

7) 2)er Äoujunftto (simus, mir feien). 

8) <Sc mie. 

9) äonjuntth), niü)t bnngeft, bringe. 2)aS gotfy. briggan 
brücft ba« moljin burcfc in mit bem 2)ati» an«. 

10) 3)atu> ton fräistubni, ^erfud^ung. 

11) ak, akei ift bie ftärffle ^lbt>eviatit>pavtifcl unb fielet 
öoran, mctyrenb bie fa)n?ä<$ere than uadjflefjt. 

12) 23on läusjan, atyb. lösjan, löjen. 

13) Uufere veraltete ^räpof. ab, oon. 

14) unte ijl 3 e i^ art i' c ^ (*»s) bis, unb Äaufatyartifd (yap, 
ort) benn, ba, n>eil. 

15) §errtü$feit, ©emalt. 

16) s JJl. ton aivs, griecif). aldw, tat. aevum. 
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Unb ntcfyt bringe un$ in IBerfud&ung, fonbern Cöfe uns 
ab (üon) ben Uebeln. — $enn bein ift (baS) §err= 
f^ertyauS unb (bie) Wlafyt unb (bie) £errlid&feit in 
<§hrigfeiten. 2tmen. 



IV. 21u$ bem 8. 3aMn«ta& 

$tu« einer Jpanb|<brift gu St. ©allen cod. misc. 9Jr. 911 
bei Rattern er (3)enfmate beS ÜKittelalterS, ©t. (Satten 1844 
flg.) I, 324, Bei 3ttafjmann (©eutfcfce 2l6f(bn>örung$*, (Stau* 
ben«*, Söcid^t- unb söetformetn fcom 8. — 12. Saljrb., Cluebluv 
f ^ bürg unb Seidig 1830) 9h- . 48, guerft bei greber 1609, 
bann in SccarbS Catechesis theodisca ©. 189, bei ©. oon 
Ii ?lrr (®ej^te be« Danton« et. ©alten 1830) I, 203. 

Fater 1 ) unseer thu pist inhimile 2 ) uuihi 3 ) namuu 
dinan qhueme 4 ) rikhi 6 ) din uuerde uuillo diin 6 ) so 
inhimile soso 7 ) inerdu 8 ) prooth 9 ) unseer emezhic^ 0 ) 
kipjiins 11 ) hiutu oblaz 12 ) uns sculdi unseero souuir 

1) greber Fatter. 

2) (&o bie $anbfcbrift , ftatt in himile, n?ie aucb nacb^er 
inerdu. kipuns. souuir, inkhorunka. 

3) wihi mit bem Slff. namun fotnmt in feiner Ueberfefcung 
me&r bor. 

4) e. Wx. 3. 

5) greber riki. 

6) 25ie meiften Herausgeber b«ben din. 

7) 3n ben 3u|äfcen forrigiert SDf aßmann soso in sosa, 
ttüe au(b % rr. bat- 

8) % t$ erdo. 

9) Üflajjmann bat proth, in ben 3 u |ä^cn prooth. 

10) 2lbb. eniazic, emezic, emizzic, emezzic, emmazic, 
emmizic, emezkic (©enittö -iges), emßig (emfig), forttoä'brenb, 
ununterbrocben, roie gotb- sinteinan. 

11) 2lrr kib. 

12) @en>öbnli<ber ift abläz. 
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oblazem 1 ) uns 2 ) sculdikem 3 ) enti 4 ) ni unsih firleiti 0 ) 
inkhorunka 6 ) uzzerlosi unsih fona ubile. 

- * — ~~~ 

V. 3fa$ bem 9, ^aWuitbert 

$lu$ £atian« (Sfcangelientyarmonie, Ausgabe fcon 3. 21. 
melier, Stuttgart unb Bübingen 1827. 91. berb. Slueg. 
' Sien 1841. 2Kaj?mann Wr. 51 , et. ©allener $anbjc$rift. 

Fater unser, thü 7 ) thar 8 ) bist in himile, si gi- 
heilagot 9 ) thin namo. Querne thin rihhi, si thin 
uuillo, so her 10 ) in himile ist, so si her in erda. ll ) 
Unser brot 12 ) tagalihhaz gib uns hiutu. Inti furläz 
uns unsara sculdi so uuir furläzames 13 ) unsaron 

1) gre&er oblazen. 

2) SRaßmann uns (...). £>attemer jagt: 3n ber §anb* 
fc$r*tft ift feine <£pur, baß etn>a$ fe&le, trnr galten uns für richtig. 

3) greller sculdiken, Sflx. 6. 

4) Unb ift abb. anti, enti, inti, unta, unti, unte, endi, 
indi, unda, unde. 

5) greber firletti, f. ftr. 5. 7. 

6) gre&er khorunca. 2)te £anbfcbrtft fyat inkhorunkauz, 
ba« uz öom nadjfkn SBort ^erüberjie&enb ; khorunka, cho- 
runka, chorunga, 35erjud>ung, fcon korön, koren, fpäter ko- 
stunga, costunga, ton koston, kostjan in berfelben ©ebeutung. 

7) Sattan bat öielfad? th für d, f. 9*r. 4. 

8) ba. 

9) 3$on giheilagön, giheiligön, giheiligSn. 

10) gür er, tme autb anbertoärts, f. 9ir. 7. @. 10. 

11) ÜÄaßmann erdu. 

12) Däfern ann prot. 

13) aß mann furlazemes, unsaren; bertaffen, hergeben 
ift abb. far-, for-, für-, fir-, uor-, uerläzan, flazan, gu scul- 
digon f. 9lx. 6. 
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sculdigon. Inti ni gileites 1 ) unsih in costunga 2 ), 
üzouh 3 ) arlosi 4 ) unsih fon 5 ) ubile. 

% ' 

VI. «us bem 8.— 9. 3aWunbert 

$lu$ einer #anbft$rift Sßolfenbüttel cod. theol. 27 au* * 
Söetfjenburg, bei aß mann 9fr. 45. * » 

Fater unser thu in himilom 6 ) bist, giuuihit 7 ) si 
namo thin. quaeme 8 ) richi thin. uuerdhe 9 ) uuillo 
thin sama 10 ) so in himile endi 11 ) in erthu. Broot 
unseraz emezzigaz 12 ) gib uns hiutu. endi farlaz l3 ) 
uns sculdhi unsere sama so uuir farlazzem scolom 14 ) 

1) $on gileitan, geleiten, gileiden = leiten, führen, 
f. 9fr. 4. 

2) @. 9fr. 4. 

3) gttr üzouh fie&t aud& einfach üzan, üzzan, uzen, 
üzzen unb ouh, auh, f. 9fr. 6. 8. 

4) Slljb. ar-, er-, irlösen, f. 9fr. 6. 

5) 9U)b. fona, fana, fone, fon, uona, uone, uoni, uon. 

6) @. 9fr. 3. 

7) ©. 9fr. 3. 

8) Äommt feiten mit bem Umlaut ae *>or, f. 9fr. 7. 

9) 9u$ 3fibor bat uuirdhit, uuerdhe, uuerdhen, uuardh, 
f. 9fr. 7. 

10) ftyb. Äbb. sama, samo, sami, same, sam, fo, fomie, 
f. 9fr. 7. 8. 

11) @. 9fr. 4. 

12) <S. 9fr. 4. 

13) e. 9fr. 5. 

14) Ü)attb ^ßl. t>on scolo, gotfc. skula, mbb. geschol, 
f. 9fr. 7. <§onß ftc&t nod) sculdigo (9fr. 5), sculdige (9fr. 
11. 12), sculdike (9fr. 4), Scolari (tör. 10. 13), scholner 
(9fr. 14). 
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unserem, endi ni gileidi. 1 ) unsih in costunga 2 ) auh 3 ) 
irlosi 4 ) unsih fona ö ) ubile. 



VU. UM bem 8.-9. 3a Willibert 

9fas einer $anbfc$rift ju Solfenbüttef, cod. theol. 27. 
231. 149 b — 150 b, bei SWajjmann 9ir. 55. 2)iefe$ Stfaterunfer 
folgt unmittelbar auf ba« unter 91r. 45 bei äflafj mann (oben 
9?r. 5) fiebenbe unerflärte. 

Fater unser thu in himilom bist, giuuihit si namo 
thin. Gotes namo ist simbles 6 ) giuuihit auh thanne *) 
uuir thiz quedhem 8 ). thanne bittem uuir. thaz sin 
namo. in uns mannom 9 ) uuerdhe giuuihit thuruh 
guodin uuerc. Quaeme 10 ) richi thin. Richi gotes 
ist simbles. endi eo gihuuar 11 ). thes bittem uuir 
thoh. thanne uuir thiz quedem. thaz gotes richi si 
in uns. endi thes diAles giuualt uuerdhe arfirrit 12 ) 
fona uns. Uuerdhe uuillo thin sama so in himile 
endi in erthu. Thes sculum uuir got simbles bitten. 

1) @. Wr. 5. 

2) @. Hlx. 4. 

3) 2)ie afjb. s |$arttfel auh, ouh, ouch, ouc ift fcerbiubenb 
(aud)) unb abfcevfatib (aber, foubern), f. 9ir. 5. 

4) <S. Mx. 5. 

5) <S. 9tr. 5. 

6) 31l?b. simbles, simbales, simblum, simblun, itnmei. 

7) thanne, danne, bann, wann, aber. 

8) quedan, qhuedan, mtyb. queden, gotty. qvithan, fagen. 

9) Man ift allgemein 2Jtenfä% 

10) 6. tflr. 6. 

11) %bb. gi-, ge-, chi- war, tvafcr. 

12) arfirran, erferren, entfernen. 
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thaz sin uuilleo uuerdhe samalih l ) in erdhu in 
mannom. so so her 2 ) ist in himiie in engilom. cithiu 3 ) 
thaz man in erthu sinan uuilleon giuuurchcn megin. 
sama so engila in himiie magun. Broot unser az 
f i' emeiigaz 4 ) gib uns hiutu. Allo mannes 6 ) thurftj 

1 * y sintun 6 ) in themo brotes namen gameinito. thero er 
ci thesemo antuuerden libe bitharf. bi thiu scal man 
dago gihuueliches 7 ) thiz gibet singan. so huuer so 8 ) 
uuilj thaz imo got gidago sinero thurfteo helphe. 
Indi farlaz uns sculdhi unsero sama so uuir far- 
lazzem scolom unserem. So huuer so thiz quidhit. 
so bitharf thaz er so duo. so her quithit. huuanda 9 ) 
her fluoehot imo mer thanue her imo guodes bitte, 
ibi her so ni duat so her quidhit. huuanda so huuer 
so andhremo arbolgan 10 ) ist endi thiz gibet thanne 
singit. ther bidit imo selbemo thanne ubiles. Indi 
ni gileiti unsih in costungull}) Ni lejtit got eo- 
mannan in ubilo thohhejnaz vl ) uzzar 13 ) thanne her 



1) ®lei$, berfelbe; f. Mr. 6 sama. 

2) ©. Mr. 5. 

3) 2)er alte Snfhumentatt« (2lblatit?) beö Meutrum«, f. 
unten hlutru muatu. 

4) @. Mr. 4. 

5) 2)ie 3nrif$enfd>iebuno. be« ©enittos ift aljb. nidjt feiten. 

6) ©ebräudjlicfcer ift sint. 

7) ©onfi huueliches, weliches (welche«). 

8) 2). i. n>er immer. 

9) 'Senn, toeil, f. Mr. 12. 14. 

10) arbelgan, auffädelten, jitrnen. 

11) @. Mr. 4. 

12) dehein, thehhein, dohein, thohhein, dechein, irgenbetn. 

13) üzar, uzzar, außer. 
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then man farlazzit so ist her sar ') in costungom. thaz 
meinit thaz uuort. tliaz her unsih ni farlazze. cithiu 
thaz uuir in ubil gilejtte ni uuerdhen. Auh arlosi 
unsih fona 2 ) ubile. In thesemo uuorde ist bifangan 
allero ubilo gihuuehh. thero manne giterian 3 ) megi. 
bithiu so huuer so thiz gibet hlutru muatu singit % 
gilouban scal thaz inan got thanne gihorie. huuanda 
^ her ni bitjt thar ana ellies 4 ) eo uuihtes. nibu 5 ) thes 
got selbo giboot ci bittenne. indi thar sintun thoh 
allomannes thiirftj anabitangano. 



3$ater unfer, bu in (ben) Fimmeln bift, ge= 
weiset fei (ber) -iftame bein. ©otteS Dtome ift im» 
wer geweitet, aud> bann h)ir bie§ fagen, bann bitten 
Wir, bafj fein s Jtame in unS ^Jienfa^cn Werbe geweitet 
burd? gute SBerfe. $omme (ba$) Wcity bein. (2)a3) 
$eid> ©otteS ift immer unb je Wafyr. 2)e3(fyalb) bitten 
wir bod), benn wir bieS fagen, bafc ©otteS Sfteia) fei 
in un$, unb beS Teufels ©etoalt Werbe entfernt »on 
uns. (@3) werbe (ber) 2BilIe bein gleichwie in 
(bem) §immel unb in (auf ber) @rbe. 2)eS(^aIb) 
foKen Wir ©ott immer bitten, bafc fein 2Bille Werbe 
gleich in (auf ber) @rbe in (ben) 9Nenf$en, fo (Wie) ^ u 
er ift in (bem) §immel in (ben) Ingeln, aubem bafj 



1) ©ogleidj, alsbdb. 

2) @. 9lx. 6. 

3) gi-, ga-terjan, fcfyaben. 

4) ellies unb wihtes finb ©cnitiüe. 

5) nibu, nube, ba« berneinenbe ibu, toenn m<$t, foubent 
f. Wr. 12. 
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man in (auf ber) (Srbe feinen 2SiUen hnrfen möge, 1+ 
fotoie (bie) @ngel in (bem) Gimmel mögen. 33rot 
unfereS beftänbigeS gib uns fyeute. 2We 9Jlen= 
fcfyenbebürfniffe finb in bem $3rote3namen gemeint, beren 
er (ber 3)ienfc§) $u biefem gegenwärtigen Seibe bebarf. 
. S3ei bem fott man (ber) Sage jeglidjen bte$ ©ebet fingen, 
wer miß, bafc tfym ©ort (ber) Sage feiner SBebürfniffe 
^elfe. Unb berlaft (erlafc) uns ©Bulben unfere , 
fo tote mir berr(err)laff en ©a?ulbnern unfern. 
2öer fo bieS fagt, fo bebarf (er), bajj er fo tfyue, fo 
(hrie) er fagt. 3)enn er flud^t ifym (ftaj) mefyr bann 
(al& er ifym (ficfy) ©uteS bitte, ob (toenn) er fo ni&t 
tfyut, fo (toie) er fagt. 2)enn roer fo (einem ) 2lnbern 
erzürnt ift unb bieS ©ebet bann fingt, ber bittet tfym 
(ftcfy) felbft bann UebeleS. Unb nta^t geleite (füf?re> 
un3 in ^erfud^ung. 9ticfyt leitet ©Ott ^emanben in 
irgenb ein Uebel, auger benn (aber toenn) er ben 9J£cn= 
fcfyen berläfjt, fo ift er al£balb in 3Serfua)ungen. !2)a3 
meinet (bebeutet) ba$ 28ort, baft er un£ niait berlaffe, 
ju bem baft toir in Uebel geleitet nicfyt Serben. 21 ua; 
(fonbern) erlöfe un£ oon (bem) Uebel. %r\ biefem 
2ßort ift befangen (enthalten) aller Uebel jeglicfyeä, baä 
einem 9J!enfa)en fa^aben mag. SBei bem fo toer fo bie$ 
©ebet mit lauterem 9)Jutf?e (Sinn) finget, glauben foll 
er, bafe ifm ©Ott bann erhöre. 2)enn er ntcfyt bittet 
barin irgenb ettoaS 2tnbere£, als toaS ©ort felbft &ebot 
$u bitten. Unb bar in finb boa) alle -äHenfa^enbebürfniffe 
befangen (enthalten). 
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VIII. 2lit$ bcm &— 9. 3aftrftitubert. 

2lu8 einer #anbf#rift ju 3Kttnc$en, cod. Frising. Cimel. 
III, 4 n. 231. 70b, bei 9flafjmann Wx. 58, bei Sadernagel 
I, 53 a\i9 SocenS Miscell. II, 288f., bei $tfa>n I, 10f., 
in meinen groben ber beutjdjcn ^oefte unb s JJrofa. 2. 8. 1851. 
I, 9 f. 

Pater noster qui es in celis. Fater unser 
du pist in himilum. mihhil *) gotlich 2 ) ist daz der man 
den almahtigun trulitin 3 ) sinan fater uuesan 4 ) quidit 5 ) 
karisit 6 ) denne daz allero manno uuelih 7 ) sih selpan 
des uuirdican gote 8 ) cotes sunt 9 ) zeuuesan. Sancti- 
ficetur nomen tuum. kauuisit 10 ) st namo din. 
Nist J J ) uns des durtift, daz uuir des dikkem 12 ) daz 
der sin namo kauuihit uuerda, der eo uuas uuih enti 
eo ist. uzzan 13 ) des dikkames daz der sin namo in 
uns kauuihit uuerda. endi de 14 ) uuihnassi de uuir 
in dei*u taufi fona imo intfengun daz uuir zie lÄ ) 

1) ©rofc, eigentlut nnb bUblitf. 

2) gür guAtlich, gütlich, &errti$. 

3) §err, getoitynlttf öon ©Ott gejagt. 

4) Unfer roefen, jein. 

5) quidan, f. 9*r. 7. <&>. 9. 

6) karisan, ficb gejiemen. 

7) @. s Jlx. 7. ig. 9. 

8) Sßacfernagel gatuoe öon gatuon, tuon, tfyun. 

9) SBatfemagel sun, 9Raj}mann sune. 

10) SBatfernagel nötiger kauuihit. 

11) 3X i. ni ist. 

12) dikkan, digjan, thigen, digen, tn&b. digen. bitten. 

13) <3. sjir. 5. ©. 8. 

14) (Statt diu. 

15) Sßadternagel ze. 
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demu suonotakin *) furi inan kahaltana pringan 
muozin. Adveniatregnum tuum. piqkeme 2 ) rihhi 
din. sin richi uuas eo enti co ist. uzzan des dik- 
kames, daz daz sin richi uns piqhueme. enti er in 
uns richisoia 3 ) nalles 4 ) der tiuual. enti sin uuillo in 
uns uualte nalles des tiuuales kaspanst. 5 ) Fiat vo- 
luntas tua sieut in celo et in terra, uuesa din 
vrillo sama so in himüe est 6 ) sama in er du. daz nu 
so unpilipono 7 ) enti so erlicho soso de engila in 
demu himile dinan uuillun arfullant. des mezzes 8 ) 
y'-.'.-i/i uuir inan arfullan muozzin. 9 ) Panem nostrum 
- y ff / cotidianum da nobis hodie. pilipi 10 ) unsraz 
, emizzigaz 11 ) kip uns eogauuanna. 12 ) In desem 

uuortum sint allo unsro licmiscun 13 ) durufti pifankan. 
Nu auar euuigo forkip 14 ) uns truhtin den dinan 
lichamun enti din pluot daz uuir fona demu altare 
intfahames daz iz uns za euuigera heili enti za 

1) ®ül>ntag, $ag be« jüngfien ©ertöte«. 

2) 2ttafjmann piquheme fcon piqhueman, piqueman, 
fommen, gelangen ju etrca«, f. $h. 3. @. 4. 

3) richisön eigen«, baä SRetcb fcaben. 

4) 2). i. ni alles, nietyt alles. 

5) #erlocfung, toiJrtüd) unfer ©etyenft. 

6) s <B3acfemagel ist, ju sama so, j. 9fr. 6. B. 8. 

7) SÜbb. toon pilipan, bleiben. 

8) Sßlaft, majjgebenbe ©eftimmung ber %xt unb 5Beife. 

9) <&o bte ^anbi'djrift, SSatfernagel muozin. 

10) ©efyört $u pilipan. 

11) @. Sflx. 4. e. 6. 

12) 2). i. immer jufammen wann, in allen 3«tpunftcn $u* 
jammen. 

13) gür lichamiscün, ben Üeidjnam (£eib) 6etreffenb, teiblicty. 

14) ©tärfer ale kip. 
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euuikemo lipe *) piqhueme nalles za uuizze. 2 ) enti 
din anst 3 ) enti dino minna in uns follicho kahalt. 
Et dimitte nobis debita nostra sicut et nos 
dimittimus debitoribus nostris. enti flaz 4 ) uns 
unsro sculdi sama so uuir flazzames unsrem h ) 
scolom. makannotduruft allero manno uuelihhemo sih 
selpan desera uuortum za pidencbennae daz allero 
manno uuelih sinemu kanoz enti sinemn proder er 
allemu hugiu 6 ) enti herein sino missitati flazze. daz 
imu der truhtin sanio deo sino flazze. 7 ) danna er 8 ) 
demu sinemu kanozze flazzan 9 ) ni uuili danna er 
qhuidit flaz uns sama so uuir flazzames. Et ne 
nos inducas in temptationem. enti princ unsih 
t'nin 10 ) chorunka. ni flazz unsic truhtin den tiuual 
so fram gegachoron u ) soso sin 12 ) uuillo si. uzzan 
soso uuir mit dinera anst enti mit dinem ganadin 
ubamuehan mekin. Sed libera nos a malo. uzzan 



1) lip, 2eib uiib Scfcen. 

2) 3)abon unfer Skrtbei« flatt SBcrtoctg. 

3) ©otl>., a&b., nu)b. anst, tyäter mit gi-, ©unji, |c$on 
nu)b. ganst gunst ne6en anst. 

4) 3m£erattto öon fläzan, f. 9?r. 5. @. 7. 
6) 2Rafjmann unserem. 

6) hugu, gotfj. hugs. ber benfenbc ©eifl, togl. tat. cogitare. 

7) Sadernagel fläze. 

8) SÖacfernagel nimmt jungen danne unb er eine 
?üde an, mogu bie §anbjä)rift feinen ^>a(t gibt. 

9) $8aäernagel Ijat fläzen unb nacfy&er fläzames, fläz. 
10) Sie« ni in. 

U) £ie« mit SBatfernagel gachorön. 
12) iöon jnjeiter £anb fceigefäjrieben. 
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kaneri 1 ) unsih fona allem sunton kalitanem 2 ) enti 
antuuartem enti cumftichem. amen. 



$ater unfer, bu bift in (ben) Fimmeln. Sehr 
herrlich ift, baß ber Mann (üJienfch) ben aUmäd;tigen 
§errn feinen SBater n>efen (fein) faget. 63 geziemt 
benn (baher, alfo), baß aller Männer (9Kenfa;en) jeglicher 
fich felben (felbft) mürbigen (roürbig) thue (mache), 
©otteä Sohn $u roefen (fein), ©etoeifyet (geheiliget) 
fei (ber) 9iame bein. Sticht ift un3 beß SDurft (23e= 
bürfntß), baß mir beß (barum) bitten, baß ber fein 
9tame geroeihet (geheiliget) merbe, ber je (immer) mar 
heilig unb je (immer) ift: fonbern beß bitten, baß ber 
fein 9Zame in un§ geroeihet (genüget) roerbe, unb bie 
2öei^niß (Heiligung), bie mir in ber £aufe oon if;m em= 
pfiengen, baß mir (bie) $u (an) bem Sühntage &or ihn 
gehaltene (erhaltene, unoerfehrt) bringen muffen (mögen). 
Sufomme (ba$) Sfteich bein. Sein dleiü) mar je 
(immer) unb je (immer) ift : aber beß (barum) bitten (mir), 
baß ba£ fein 9tetch un$ gufomme, unb er in un$ ^errfd^e, 
unb nicht ber Teufel unb fein Söille in un$ malte, 
nicht be$ Teufel« 23erlocfung. SBefe (eS fei, gefcfyehe) 
bein SÖille, gleich roie (er) in (bem) Gimmel ift 
(geflieht), fo auf @rbe. 3)aß nun fo unaufhörlich 
unb fo e^rlia; (ehrerbietig) roie bie @ngel in bem #im= 
mel beinen SBiUen erfüllen , be3 SJtoßeS (ebenf o , roie) 
mir ihn erfüllen muffen (mögen). 23rot unfer be = 

. — 

1) kanern, ginern, genefen machen. 

2) ^ßart. toon lidan, gejjen, toergetyen. 
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ftänbtgeS gib un$ immer. 3n biefen Söorten finb 
alle unfere leiblichen 33ebürfniffe befangen (enthalten). 
9htn aber eroig (allezeit) bergib (gib, berleifye) un3, $err, 
ben beinen £eib unb bein SBlut, ba3 mir bon bem 2lltar 
empfangen, bafc e$ uns $u eroigem §eile unb ^u eroigem 
Seben befomme (gereiche), unb nictyt aUeö (gang) $u 
Strafe, unb beine ©unft unb beine HJiinne (Siebe) in 
un3 böllig erhalte (beroafyre). Unb erlaft (bergib) 
uns unfre ©Bulben, fo Vütc roir erlaffen (ber= 
geben) unfern Sdjulbnern. §öcr)ft nötiges 33ebürf= 
nifc (ift) aller Männer ( s 3)tenfcr)en) jeglichem, (in, bei) 
ftcr) felben (felbft) biefen Söorten nad^ubenfen, bajj aller 
9Jtönner (9ftenfcr}cn) jeglicher feinem ©enoffen unb feinem 
33ruber (er) mit ' allem (ganzem) Sinne unb §er$en 
feine -üfliffetfyaten erlaffe (bergebe); bann (wenn) *** 
er bem feinen ©enoffen erlaffen (bergeben) nicfyt miß, 
(ergänze: fo lügt er), benn (trenn) er fagt: „(Srlafc 
(bergib) un3 fo rote rotr erlaffen (bergeben)". Unb 
(nicr)t) bringe un3 in Serfuc^ung. 9ttcfyt lafc un$, 
§err, bcn Steufcl fo roeit berfucr/en, al£ fein SBille fei 
(fein mag), fonbern als mir mit beiner ©unft unb mit 
beinen ©naben überroinben mögen. So n bem mad^e 
genefen (befreie, erlöfe, unS bon allen Sünben, 
gelittenen (bergangenen), gegenwärtigen unb tunftigen. 
Slmen. 



2 
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IX. «u* bcm 9. äaMnnbert 

9(u$ einer $anbf$rift ju ÜNündjen, cod. Emmeram. F. 
XIII. membr. 4 au« ©t. (Smmeram in ÜtegenSburg, bei SMafi* 
mann 9fcr. 69, in Socen« 2)enfm. ber alt^ocbb. Literatur ic. 
:0cünd?en 1825, barau« bei ^ifc^on I.. 10. £er (Srflärung 
liegt baöfcfbc latein. Original 511m ©runbe tt?te Wr. 8, aber 
nidjt bie)"elbe bentfdje Überfefcung. 

Pater noster qui es in eelis. Fater unser 
der ist in himilom. mihil guotlifbi ist daz daz der 
man den almahtigun truhtin sinan fater uuesan qui- 
dit. Sanctificetur nomen tuum. kaeuuihit 
uuerde din namo. nist uns des dürft daz uuir des 
pittern daz sin namo kaeuuihit uuerde. uzzan daz 
uuir des dickem daz er in uns kaeuuihit uuerde. daz 
uuir de uuinessi kaehaltem de uuir dar fona imo in 
deru toufri infiengun. daz uuir die kaehaltana in demo 
sonategin furi inan pringan muozzin. Adveniat 
regnum tuum. piqueme rihi din. sin rihi eino x ) 
uuas eo. uzzan uuir sculum des pitten den almah- 
tigun truhtin daz er in uns rihiso nalles des tiuules 
kaespanst. Fiat voluntas tua sicut in celo et 
in terra, uuesse uuillo din sama ist in himäe enti 
in erdu. daz so unscripulo 2 ) enti so uuerdliho 3 ) so 
de dine engila de den dinan uuillun in himile aer- 
uullent. daz uuir inan des mezzes in erdu aeruullen 
,;• muozzin. Panem nostrum cotidian um da nobis 



■ 

1) 2)a« (Sine. 

2) Unifrupel&aft, otyne flnftofj. 

3) 2üürbtgiid>. 
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ho die. püipi unsdraz kip uns emizizaz. l ) des sculu 
uuir pitten den halmahtigun * 2 ) trubtin den sinan liha- 
mun enti daz sin pluot daz uuir dar fona demo al- 
tare inf'ahemes daz ia 3 ) uns mera 4 ) ze euuigeru heli 
piqueme denne ze uuizze. Et dimitte nobis de- 
bita nostra sicut et nos dimittimus debi- 
toribus nostris. enti ulaz uns unser o sculdi samu 
so vuir ßazzemes unserem scolom. ullero manno 
liih 5 ) scal sih pidenchen in desem uuortom. daz allero 
manno uuelib sinemo pruoder enti sinemo gnoz sino 
sculdi flazze. daz uns der halmabtigo truhtin deo 
unsero flazze. so uuer 6 ) sinemo gnoz sino 7 ) ulazzit. 
denne pittit er. daz imo der truhtin deo sino 8 ) ulazze. 
denne quidit. flaz mir sama so ih andermo flazzu. 
Et ne nos inducas in temptationem sed libera 
nos a malo. enti ni uerleiti unsih in die chorunga. 
uzzan erlosi 9 ) im sih fona allein suntom. des sculu 
uuir den truhtin pitten. daz unsih ni ulazze den ti- 
uual so uram 10 ) kaechoron. daz siner upiler uuillo 
ist. uzzan so uilu so uuir mit dinem ensti upaer- 
quemen 11 } megin. 

1) i'ieS emizigaz, f. >Jft. 4. 

2) eiott alm. 

3) ^ifdjon iz (e$). 

4) 3tte^r benn (als). 

5) <2>ou|'t uuelih, welih. 

6) <£o n?te er. ^ifdjon souuer so. 

7) $tfd)on sine. 

8) ^tfdjon sine. 

9) ^ijdjon aerlosi. 

10) gern. 

11) Überfommen, überroinben. 

— — _ . * 
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X. 2lu$ bcm 11. Saljrlmnbert 

2lu8 einer SGBiener ^anbf<^rift f cod. ambras. vindob. D. I., 
36, bei STcaßmann iRr. 46. 

Uater unsir du in himile bist. Din namo uuerde 
geheiligot. Din riebe chome. Din uuille giskehe 
in erda. also in himile. Unsir tegelichiz prot gib 
uns hiuto. 1 ) Vnde unsere sculde belaz' 2 ) uns. also 
ouh uuir firlazen unseren scolaren. 3 ) Vnde in dia 
chorunga 4 ) neleitist du unsih. Suntir 5 ) irlose unsih 
fon demo ubile. 



Xl. »us bcrn.il. 3aW)utibert 

W o\t erß (f 1022) <ßfalmenüber[efeung in @t ©aflen, 
6ei 2)2 aß mau lt Kr. 47. 

Fater unser du in bimile bist. Din namo uuerde 
geheiligot. Din riebe chome. Din wille geskehe in 
erdo. 6 ) also in himile. Unser tagolicha 7 ) brot kib 
uns hiuto. 8 ) Unde unsere sculde belaz 9 ) uns. also 



1) guiDet fid) au$ fonft für baß gebräuchlichere hiutu, 
f. Kr. 1J. 12. ih. 

2) pi-, pe-, bi-, be- lazan, blazan, erlaffen. 

3) ©. Kr. 6. 

4) e. Kr. 4. 

5) 2tt;b. suntar, suntir, sundar, sundir, fonbern. 

6) T^er 2>alto erdo fommt bei Kotfer of* öor, f. Kr. 12. 

7) 2>iefe gönn femmt auch jonft t>or, f. ©raff V, 362. 

8) 3. Kr. 10. 

9) ©. Kv. 10. 
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ouh uuir belazend 1 ) unsern sculdigen. Und in cho- 
runga 2 ) ni leitest dn unsih. Nu 3 ) belose 4 ) unsih 
fone ubile. 



XII. %m htm IL— 12. 3a5r^nnbcrt. 

%ü9 einet äftünebener #anbförtft, cod. Monacens. Inders- 
dorf. 9er. 237. 4. 931. 45a, bei attagmann 9tr. 56. SMefe 
unb bie nactyfolgenbe 9fr. 13 führen unbefireitbar auf baSjelbe 
Original jurücf, unb jtoar nid>t bloß auf benfelben iateintjd^eii 
©runbtert, fonbern auej^ auf eine unb biefelbe beutfdje Ueber* 
fefcung. 

Pater noster qui es in coelis. Fater unser 
du der in himele bist. 0 homo skine 5 ) an guoten 
werchen. daz du sin sun sist. so heizzistu 6 ) in mit 
rehte uater. Habe fraternam caritatem. diu tuot 
dich wesen 7 ) einen sun. Sanctificetur nomen 
tu um. Din namo werde geheüigot. Wer sol "in 
geheiligon? Ne 8 ) ist er heilig. Wir bitten aber daz 
er in unseren herzon geheiligot werde, so daz uvir 
in colendo geheiligoen. 9 ) Adveniat regnum 



1) ©raff II, 307 &at un« 9totfer richtiger uuir belazen. 

2) @. 9er. 4. 

3) Über ba« aboerfatiöe nu (fonbern, aber) unb nube 
(toenn nid&t, fonbern) f. ©raff II, 978 flg. 

4) $ielleic$t ifl nu belose ju trennen nube lose wie 9fr. 12. 

5) *©d)eine, geige. 

6) £>eij3eft bu. 

7) 2)ie brüberlic$e Siebe t&ut (ma<$t) bie$ toefen (fein). 

8) 9ton aber. 

9) ©o baß mir i&n bur<$ ba« ©bren beigen« 
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tu um. Diu riche chome. daz euvige. dara alle 
guote zuo dingen. 1 ) da wir dich gesehen suln. unde 
au ge Iis geliche wordene. 2 ) üb ane tot 3 ) haben 
suln. Fiat voluntas tua sicut in coelo et in 
terra. Diu wille geskehe in erdo*) uone manne- 
sken. 5 ) also in himele* vone angelis. Panem 
nostrum quoti dianum da nobis hodie. vnser 
tag dich brot kib uns hiuto. 6 ) gib uns dine lera. tero 
unser sela gelabot werde. 7 ) wanda 8 ) dero bedarf si 
tagelichen. also der lichamo bedarf brotes. Et di- 
mitte nobis debita nostra sicut et nos di- 
mittimus debitoribus nostris. Vnde unser 
sculde belaz uns. alsouch wir belazzen unseren scul- 
digen. Dise gedingun uerneme mannegelich. 9 ) unde 
si garo zeuergebenne daz luzzela. 10 ) also er welle daz 
imo uergeben werda daz michele. 11 ) Et ne nos 
inducas in tentationem. Vnde in chorunge 12 ) 



1) $ar alle ®ute au(nad&)ftreben, f. 9h. 14. 

2) 3)ett öttgeltt gleich ©etoorbette. 
3} £ebeit o&ne £ob. 

4) @. 9h. U. 

5) 9tfenföett. 

6) @. 9h. 10. 

7) ®tb utt« betne Setyre, beren uttfere «Seele gelabt, ge* 
fätttgt »erbe. 

8) ©etttt, »eil, f. 9h. 7. 

9) 2>tefc SBebinguttg »ernennte mäntttglkb (jeber). 

10) Unb fei gar (bereit) ju »ergeben ba« Süfcele (Äleme). 

11) SDa« (Stoße. 

12) <5. 9h. 4. 
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neleitest tu unsich, daz chit. l ) nelazzest 2 ) tu unser 
bechorot 3 ) werden nach unseren sunton. den du ne 
beskirmest. 4 ) den wirfet tentatio nid er. ter wirt 
zehuohe^) sinen tianden. 6 ) Sed libera nos a 
malo. Nube 7 ) lose unsich fone ubele. lose unsich 
uone des tivueles chorunge» 8 ) unde uone sinemo ge- 
walte. 9 ) daz sie uns fone dir geskeiden ne mugin. 10 ) 
Siben beta 11 ) churze sint tise. an in wirt toh fanden 
al daz tes uns turft ist. 12 ) 



XIII. än$ bem 1K— 12* 3a!)rl)imbert 

9lu$ einer Sßiener §anbfdjrift, cod. Vindobon. 123, früher 
SItnbrafer §anbfc$rift 22, @. 226 b, juerft gebrutft in Lambecc. 
Bibl. Caesar. II. 5 at« otfribiftty, barna$ bei Eccard. 
Franc. Orient II. 930 unb Cateches. theod. @. 81, 61 al« 
feront)<$*notfertf($, tocrbeffcrt in ©raff« ©iuttSfa III, 
135, bei Däfern ann SSlx. 57. @. bie fcor!?era,e&enbe 9ir. 12. 

Pater noster qui es in coelis. (V)ater unsir 



1) 2)aS Jagt, Reifet, bon quädan, f. $lx. 7. 

2) Wd>t taffefi. 

3) $erfu$t, f. Wr. 4. 

4) 2>en bu nic&t befäinneft. 

5) huoh, höh = epott, ©elfter. 

6) geinben. 

7) (gonbern, j. 9tr. 11. 

8) SBon beS Teufel« «erfu^nng. 

V); ®en>alt ifi früher männlichen ©ej<$le#tS. 

10) 2)ajj fle un« öon btr Reiben nufy (t>er*)mögen. 

11) hieben «ttten. 

12) 2ln (in) i&nen wirb bcdj gefunben all ba8, beffen im« 
Sftotyburft ift 
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dv in himele bist, uuolne l ) du mennisco skeine ana 
guoten uuerchen daz du sin sun sist. so heizist du in 
mit rehte uater. habe die minna diu tuot dih uuesen 
sinen sun. Sanctificetur nomen tuum. Sin 2 ) 
namo uuerde geheiligot. uuer sol in geheiligon nu 
ist er heilic. uuir biten auir daz er in unseren herzen 
geheiligit uuerde. so daz uuir in uobende 3 ) giheiligen. 
Adveniat regnura tuum. Din riche chome. daz 
euuige dara alla guote zuo dingent. da uuir dih gi- 
sehen sculen unde den engilen giliche uuortine lib 
ane tot haben sculen. Fiat voluntas tua sicut 
in coelo et in terra. Din uuille gükehe in erdo 
fone mennisgen also in himile tone den engilen. 
Panem nostrum quotidianum da nobis ho- 
die. Vnser tagelichiz prot gib uns hiuto. gib uns 
lera dera unsere sela gilabit uuerden. uuanda dera 
bidarf si tagelichis also der lichinamo bedarf brotis. 
Et dimitte nobis debita nostra sicut et nos 
dimittimus debitoribus nostris. Vnde unsere 
sculde belaz uns also ouhfirlazen unseren scolaren.*) 
Disen gadingen firneme manniclih. unde si garo cefir- 
gebenne daz luzzilla. also er uuelle daz imo firgeben 
uuerde daz michila. Et ne nos inducas in ten- 
tationem. Vnde in dia chorunga neleitist du unsih. 
daz chuit ne laz unsir gichorit uuerden nah unseren 
sunden. den du neskirmist den uuirfit die chorunga 



1) wolne, wola nu, too^cm nun. 

2) Sic« Din. 

3) Übenbe. 

4) @. Wr. 6. 
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nidir. der uuird cehuohe sinen fianden. Sed libera 
nos a malo. Suntir irlose unsih fone demo ubüe, 
lose unsih fone des tiufilis chorungen unde fone si- 
nemo giuualte. Siben bete churci sint dise. an in 
uuirt doh funten al daz des uns dürft ist. 

XIV. 2foS bcm 14 3aWunbert 

%vl& einer SBiener S -Pa^ierbanbfc6tift f cod. vindobon. 9fr. ! 
2U07, fuijjer CCVI1. t'ol. 16a— 18b. 

Ezz l ) geschach do vnser herr au ainer stat waz 
pittent. vnd do er davon liezz. do sprach ainer seiner 
jünger, herr 1er vns piten. als sand Johannes sein jün- 
ger gelert hat. Jhesus sprach ze in. wann ir pittet so 
sprechet. Vater vnser der du pist in den 
himeln. geheyligt werd dein nam. zu chom 
vns dein reich, dein wille werd hie in erd 
als zu himel. vnser tegleich prot gib vns 
hewt. vnd vergib vns vnser schuld als wir 
vergeben vnsern scholner. 2 ) vnd verlaitt 
(16b) vns nicht in pechorung. sunder erlozz 
vns von dem vbl. Amen. 

Glösa. Ezz sprichet vater an den wir glauben, 
vnser den wir lieb haben, vnser herre Jhesus Christus 
sprichet vater vnser vnd nicht vater mein, darvmb 
wand 3 ) der almechtig got vnser aller vater ist vnd 



1) 2)iefe« zz (für feg) finbet ft$ im 14.— 16. 3aWuubert 
auefautenb oft. ©. @ram. 1, §. 257. 

2) @/<Rr. 6. 

3) 2). i. »eil, \. 9fr. 7. 
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vns allev 1 ) beschaffen hat. hie mit ist der edel mensch 
vnd der reiche genant, daz si nicht hochverten wider ir 
vndertanen vnd die arm sint. oder si sind sein prueder 
vnd sein swestern nicht, so mag er auch nicht wol ge- 
sprechen zu vnserm herren vater vnser wann er prüder 
vnd swester nicht enhat. Er sprichet derdupistin 
den himeln da wir an dingen 2 ) wann die diew der 
fürsacz 3 ) des glauben vnd der lieb und des gedingen 
machent das gepet wirdig hincz 4 ) got. Nu warvmb 
sprichet er der du pist in den himeln vnd doch aller 
stat ist. als der salter 5 ) sprichet var ich auf in den 
himel, herre do pist du. var ich ze tal in die helle 
so pist du da. da antwurt man also über, vnser herre 
got. haizzet ez darvmb in den himeln, das seine 
götleich werch vnd gebbalt 6 ) mer da erscheint dann 
anders wa mit götleicher grozze vnd sein weistum 7 ) 
mit schön, sein güt mit maze. oder ez spricht darvmb 
in den himeln. daz ist in seinen heyligen mit göt- 
leichen eren. spricht sand Augustin got ist in im als 
anefankch 8 ) vnd ende, er ist in der weit als ein 



1) Über allev unb bic unten folgeuben gormen drew, sew, 
deinew, 2lüe Ataxia ftr. 3 vollev f. ©ram. I. §. 118 unb 
Slnbaua. @. 291. 

2) Soffen (ftreben), ftr. 12. 

3) Über ez j. 9fcr. 19 unb 20 unb ©ram. I, §. 266. 

4) $). i. ^ i rt ju. 

5) y\ alter. 

6) ©eroalt, unten ebbigen, ebigen, ebichleich, gegen- 
bürtigen, gebinnest, antburten, über b für w j. ©ram. I, §. 156. 

7) SeiSbeit. 

8) Über btejeS kch für g unb ck f. ©ram. I, §. 225. 
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örthaber l ) vnd ein richtcr in den engein also suezzer 
gesmäch 2 ) vnd geczird. in den erweiten als ein erloser 
vnd helffer. in den vngerechten als vorcht vnd grav- 
samchait. 3 ) Ez sprichet geheiligt werd dein nam 
daz ist die ere deines namen werd pestätigt in vns. 
in vns daz ist mit verstentichait daz wir verstenn 
das 4 ) du heilig pist vber alle heyligcn, in vns das 
ist mit ganczer pegir vnsers herczen. mit heiliger lieb 
in der haimlichaitt das wir dir ze vodrist anligund 5 ) 
sein mit götleicher lieb vnd mit dinst 6 ) vnd mit 
glauben vnd mit vbung aller guten werich 7 ) das des 
suns weishait heilig in vns sey. die lib des heiligen 
geist. di vestichait des vaters. die werch vntaileiher 
driualtichait. Geheyligt wprd dein nam das ist vater 
das wir dich ymmer 8 ) eren als dein chinde. dein 
nam das ist herre das wir dich ymmer tünchten als 
dein chuechte. dein nam das ist Jhesus hailant das 
wir von dir hailant alles hail gewinnen. (17 a) dein 
nam das ist Christus daz wir von dir Christe die 
Christen hait 9 ) mit glauben vnd mit werchen ymmer 
pehalten vnd haben daz wir Christes namen vnd 
werch nachvolgen vnd nicht des Antichreistes davon 



1) 2ftyb. orthabe, ft>8termbb. orthaber -= Urbeber. 

2) ©efämact, ©eruä). 

3) Über biefee chait (= igbeit) \. ©ram. II, §. 97. 122. 

4) Über das ftatt daz f. ©ram. III, §. 433. 

5) Sllte ^artijipialform, f. ©ram. I, §. 350. unten 9fr. 27. 

6) &ä)on frübe tritt i für ie ein, i. ©ram. I, §. 57. 

7) Über werich? durich, furichten f. ©ram. II, §. 61. 

8) @. ©ram. I, §. 95. 

9) §eute <5frriflent$um. 
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werd dein nam geheiligt von vns mit ganczer pegir 
vnd willen in dem herczen mit lob vnd mit furichten 
vnd mit ern in dem mund vnd mit der getat an den 
werchen. mit den ewigen eren an götleichem Ion. 
Ez sprichet zu chom vns dein reich, das ist das 
vns zuchom das wir das himelreich pesiczen. dein 
reich mit pechantnuss der heiligen schrift vnd zestor 
daz reich des irrsals vnd der vnuerstentichait. dein 
reich das ist Christes christenhait mit peraittunge vnd 
mit baytung 1 ) vnd zestör daz reich des antichristes 
vnd der Juden synagogcn. zu chom vns dein reich, 
gotz gnaden vnd zestör daz reich der vblln vnd der 
sunden. dein reich der ebbigen frewden vnd zestör 
daz reich diser gegenbürtigen winchait 2 ) vnd der 
chünftigen in iener werlt. dein wille werde mit 
pecherung vnser sunden mit werchen ganczer puezze. 
wann vnser herre sprichit durich Ezechiel mund mein 
wille ist nicht der ubeln tod. ich wil mer ir peche- 
rung vnd daz si leben, dein will werde, mit der 
ebigen pehaltnus der geheyligten mit pestetigung an 
guten werchen mit den ewigen eren der saeligen 
davon dein will werd auf dem erdreich als 
indemhimel daz ist virualtichleich als da ze himel 
daz ist in den engein also auch in den lawten. 3 ) alz 
in den rechten also auch in den sundern. als in Christ 
also auch in der christenhait. als mit worten also 



1) $). i. Wartung. • 

2) SEBenifjfeit, @lenb. 

3) Unten lawten, f. ®xam. I, §. 118. 
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auch mit willen guter werich. Ez sprichet vnser 
tegleich prot gib vns hewtt. daz über daz 
leyppel 1 ) ist. er sprichet nicht gib vns fleysch nach 2 ) 
vische. damit ist gemaint nicht vbrigs nur alsvil als 
durst 3 ) ist menschleicher natur ze dem leben vnd 
nicht ze wollust. das pedewtt ist wey 4 ) dem prot 
alz chunig Salomon spricht am anfankch des men- 
schens leben ist wazzer und prot. das ist geistleich 
ze versten. ob der mensch an der sei leben well so 
leb er chrankcher speizz vnd nicht in wollust. spricht 
Chrisostomus pey dem prot verstet man zwo sache 
die ain daz niemant vmb weltliche sach pitte wann 
als daz vns got geit, 5 ) als wol den die da pitent 
als den die da aribaitent. daz geit er nicht allain 
vns sunder andern lawten mit vns. vnd von vnsern 
wegen (17 b) daz wir tailen mit den die nicht mügen 
vnd nicht habent. sand Lucqp schreibt vnser tegleich 
prot nicht ze ainem jar oder zu mer jarn wannd 
wir tegleich schullen 6 ) piteh vnd got ze alln zeiten 
schullen anrueffen. wir wissen nicht wann die zeit 
chumpt daz vns der towd 7 ) pegreifft vnd vnz hin 
zukcht. er gib vns'wan wir an in 8 ) nicht gehaben 
mügen. Er spricht vns daz ist vns die gots chind 



1) Salbet. 

2) $>. i. nod>. 

3) 2ierf<$riefcen ober beriefen für dürft 

4) 2). i. pey, bey, f. @ram. I, §. 186. 

5) ©ibt, unten vergeit, f. ©ram. I, §. 157. 

6) ©otten. 

7) £ob, f. ©nun. I, §. 132. 

8) Ofcne ifrn. 
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sind mit Christen leichem glauben vnd mit werchen 
daz wir mit den tailcn die dürftig sind. Sand Augustin 
spricht Christ der spricht zu dir gib mir daz das ich 
dir gegeben hab. hastu gehabt ain gaber so hab auch 
ain nemer da du wucher von gebinnest. Er spricht 
hewtt daz ist ze diser frist wann wir wissen nicht 
ob wir hincz morgen oder chain weil leben. Sprichet 
Cri808tomus vnser herr hat vmb teglcich prot haizzen 
piten das man chain sorig hab auf ehünftig teg. wann 
warumb wildu piten auf den tag des du nicht waist 
ob du . in glebst oder nicht. Vnser herre speyste mit 
funff proten fünff tawsent man. die funff prot pe- 
dewtent fünff lay ') da wir vmb piten schullen. daz 
ain ist das prot der puezze für die pegangen sünde. 
das ander ist das prot der verstentichait für den 
hunger des vnglauben vnd des irrsals daz dritt ist 
daz prot gotsleichnam 4 a vnser sei mit gespeist vnd 
gesätt 2 ) wirt in göttleicher lieb, wann vnser herr 
Jhesus Christus selb gesprochen hat ich pin das le- 
bentig prot daz von himel chomen ist. daz vird ist 
daz prot der himlischen eren. also sand Lucas schreibt 
das Jhesus Christus gesprochen hat selig ist der 
mensch der das prot izzet in gots reich, daz fünft 
prot ist die speizz des leibs da allhie vmb gcschribcn 
ist. Ezz sprichet vergib vns vnser schulde, 
daz ist got der allain gewalt hat die sünde ze ver- 
geben, vergib vns sundern vnser schulde da mit vnser 



1) {fünferlei. 

2) 2)er Umtaut ä für e ift üor bem 16. ^rfmnbert feiten. 
8. Wr. 18 unb ®ram. I, §. 115. 
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sei gepunden ist ze den peinen der helle. Als wir 
den ir schuld vergeben die wider vns getan habent. 
da von wer den pater noster sprichet vnd nicht gentz- 
lich vergeit allen den die im laid habend getan vnd 
sind in dem fürsacz daz sew sich gern rächen ob si 
möchten die pitent in selb vnhael 1 ) wand sew spre- 
chent vergib vns vnser schuld als wir tun (18 a) 
vnsern schuldigärn. Got hat nwr allain gewalt die 
sunde zv lazzen vnd nicht der mensch, wie pit 2 ) wir 
dann, da ist also vber ze antburten. der mensch der 
vergeit wol daz im getan ist. so vergeit vnser herr 
die Sünde. Ezz sprichet verlaitt vns nicht in 
pechorunge. wir piten das vns got in pechorung 
icht 3 ) in laitte wann ob wir den vergeben die vns 
laid habent getan des ist nicht genug ob ez vns 
wider gerewt vnd vns die pechorung das ist des 
tiefels rat angesigt. dann pit wir verlaitt vns nicht 
das ist verheng vns nicht daz wir in sünde Valien 
wannd wir sein in pechorung verlaitet. wannd wir 
den sunden verhengen daz sew vns angesigen. da- 
von muess wir got piten daz er vns chraft da wider 
geb. Ezz sprichet sunder erlozz vns von dem 
übel das ist daz wir von allem vbl erlost werden, 
von dem vbel in diser werlde vnd von dem vbl daz 
den Sündern chünftig ist in iener werld vmb die pe- 
gangen sünde. Amen daz ist ein wunschpet allez 
des wir gepeten haben das daz war wert! das sprichet 



1) Utujeil, f. @ratn. I, §. 52. 

2) «Sitten, unten muess (muffen), f. m. @ram. I, §. 344. 

3) ?te$ nicht. 
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Amen das werd war. Hie wirt gefragt warvmb der 
pater noster so churz ist vnd so wenig wort hat. 
das ist durich siben sache. die erst das man in schir 
gelernen mug. die ander daz man in dester leichter 
pehalte vnd sein nicht vcrgezze. die dritte das man 
in ze aller zeit spreche, die virde daz sein niemant 
verdriez ze sprechen, die fünft daz sich niemant 
pereden mug das er sein nicht gelernen mug. die 
sechste das der mensch gedingen hab daz er schir 
gewert werd. die sibent das des gepets chraft mit 
des herczen gir erczaigt werde vnd nicht mit der 
menig 1 ) der wort, seind wir im vergeben vnd ver- 
lassen schullen vnsern schuldigärn so sunder der der 
sein gult 2 ) vodert an sein gelter oder der gericht 
vnd pezzerung sucht vmb das vnrecht das im getan 
ist. spricht sand Augustin vnser herr redt nicht von 
der gulte dez guts oder des gerichts sunder von dem 
neid vnd veintschaft der in des menschen herczen 
ist das sich der mensch rechen wil. Man fragt auch 
warvmb wir nicht piten gib vns vnser tegleich prot 
als wir geben seid 3 ) wir piten vergib vns vnser schuld 
als wir vergeben (18 b). da antburt man allso vber. 
wir haben nicht ze aller zeit als guten gewalt vnd 
als gut stat ze geben prot vnd ander gute ding als 
wir gewalt haben ze verlassen den die vns laid ha- 
bent getan ob wir wellent. Der pater noster haizzet 
vnsers herren gepett oder daz herleich gepett wann 



1) 2Kenge. 

2) ©$ulb. 

3) ©int, ftntemal, ba bodj. 



Digitized by 



1f 

33 

ez vnser herr Jhesus Christus aus seinem götleichen 
mund gelert hat. An dem pater noster sind acht 
sache zu merkchen, des ersten daz man den almech- 
tigen got da mit lobt das er herr ist in den himeln. 
Darnach so gent siben pet die gent hincz dem vater. 
die ersten drew gehorent zdem chünftigen vnd ewi- 
gen leben, die vir darnach zdem leben in diser werlde. 
die erstew sprichet geheyligt werd dein nam. das ist 
gevestent werd dein nam in vns in djsem leben daz 
wir also staet peleyben an dir das du vnser vater 
vnd wir deinev chind ebichleich peleiben. das ander 
pet zft chom vns dein reich daz wir ez ewichlich pe- 
siczen daz ain reich in dem andern reich sey. daz 
dritte pet dein will werd hie in erde als ze himel 
das ist zu versten recht als die himelische menig vnd 
die christenhait die ze himel ist nichts mag welln 
nur das sew dich wissen welln also die christenhait 
die nach in diser werlde arbaitz werde deinem willen 
zugefugt, daz virde pet gib vns hewt vnser tägleich 
prot daz vber substanczleich ist daz ist Jhesu Christi 
leichnam der aller vber substancz ist daz ist vber 
alles daz daz da ist vnd ist vnser prot auf dem alter ') 
vnd ist auch das prot da wir den leipp mit neren. 
also gib vns ygleich' 2 ) prot der sei vnd des leibs. 
die andern drew gepet sind verstentichleich von in 
selben, an dem leczten seczt der Hebreus daz wort 
Araen Sela Salem daz pedewt werleich ymmer frid. 
Explicit etc. 

1) 9Utar. 

2) Sngli*. 
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XV. 9lu$ bcm 14 ^nWunbett (um 1343). 

5Iu8 bcr um 1343 fcon 2ftattf?ia3 bcn Sc&eim, einem 
W6n6) 3U vt>atte, gefertigten, auf ber Umtoerfüä'tsbiMiotbef $u 
i'eipjig t>orl?anbenen überfefcnng ber tier (Soangelien: „2)u* 
tun^e bes lattneS in ba$ beutfdje;" mitgeteilt im „tfeupäiger 
9te£ertortnm ber beutfdjen unb aultänbifcfyeu Literatur", 93b. 
23. @. 311, barauä in meinen groben 1, 209. 

VatirM vnsir. der da bist in den himelen. Ge- 
heiliget werde din name. Zukurae din riche. Din 
wille der werde, alse 2 ) in dem himele. vn in der 
erden. Vnsir tegeliche brot gip vns hüte. Vri vor- 
gib 3 ) vns vnsir schulde, also ouch wir vorgebin vn- 
seren schuldigeren. Vfi in leite vns nicht in beko- 
runge. 4 ) Sundern lose vns von vbele amen. 



XVI. 9(it$ bem 14. 3aW»ntbert (1367). 

einer iRüncfyener §anbfc$rift (Harmonia Evange- 
eioruin) mit ber 3af?reäangabe 1367, cod. germ. monac. 532. 
<5. 21. — i = in. 

Vater unser der da ist i den Iii mein geheiligt 
werde de! name zu kom dein reiche dein wille werde 
T der erden als i dem himel h ) unser taglich prot gib 



1) 3n biejer Übevfefeung ftebt oft — ir ftatt — er. 

2) «Ifo. 

3) Vor- für ver-, f. @ram. II, §. 1U4. 234. 

4) &. Sttr. 4. 

5) 9Jian beachte bie Umfleünng, meiere früher nit^t fcor* 
tommt. <S. <Är. 17. 
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uns heute und vergib uns unser schulde als wir 
tun 1 ) unsern schuldigern und anfur ' 2 ) uns nicht 1 
bekorunge 3 ) sunder erlßs uns vö übel amen. 



XVII. 9tng bcm 14. ^oDrftHnbert 

%u$ chict üRttnityener. ipanbfcfyrift, cod. germ. 101. (Cod. 
germ. membr. 8° 29) 93latt 22 b. 

Vater vnser der dv bist in den htm ein. geheiligt 
werd diu name. zv chom din reich, din wille werd 
ervollet 4 ) hie enerde 6 ) als der 6 ) enhimel. vnser taeg- 
lich brot gib vns hevt vnd vergib vns vnser schvlde 
als wir vergeben vnsn 7 ) schvldigern vnd verleit vns 
nicht in dehein 8 ) bechorung. 9 ) svnder dv 10 ) erlose 
vns vor 1 J ) allem vbel. Arne. 



1) temmt früher in feiner Übcrfe^ung fcor. 

2) Äommt früber auch nidjt t>or. 

3) @. 9h. 4. # 
-—4) Äommt fonft in fetner Überfe^una öor. 

5) 25ie öerfüqte gorm en für in tjt in abberbtalen 5lu8* 
brüden öor ©ubft. unb 9lbj. fcbon nu)b. $iemüc$ gebräud)li($. 

6) 2). I bort, gefürjt aus dar. 

7) 3). i. vnsern, ba8 unfernt 9lpofiro^^ a>ili(ye5l&für$ungs* 
geilen fietyt für er, f. 9h. 21. 22. 

8) £>. i. irgenb. 
— 9) ©. 9h. 4. 

- — ' 10) @tcl^t fonft m$t. 

11) S3ei erloesen fteljt mbb. von nnb vor. @. 9h. 23. 33. 
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XVHI. 2lu$ bem 15. ^uMunbert 

Slu« einer flHündjener §anbi#rift, cod. germ. monac. 
746. ©. 42. 

Fater unser du pist in den himeln geheiligt werd 
dein name zu chom dein reich dein wil der werd 
als in himel und in erd unser tagleich prot gib uns 
heut und vergib uns unser schulden sam 1 ) wir ver- 
gebn 2 ) unsern schuldigern und verlait 3 ) un 4 ) nicht 
in kain ubel 5 ) chorung sunder erlös uns vö 6 ) 
ubel am. 



XIX. 2fas htm 15. 3<tl)r$unbert 

SluS einer SBiener §anbförift, cod. Vindobon. 9fr. 2749 
fonfl 9fr. CCCXI, bei äftaßmann 9fr. 53 b. 

Vater vnser 7 ) der du pist in den himellen. ge- 
heiligt werd dein nam. Czu 8 ) chum dein reich. Dein 
will §escheh als in dem himel vnd in der erden. 
Iftoser tagleich 9 ) prot gib vns heut. Vnd vergib vns 



1) 93erg(. ba« ältere sama, so in 9fr. 6. 7. 8. 9. 

2) 2). i. vergeben, wie schuldigem = schuldigeren. 

3) iöergl. 9fr. 4. 9. 

4) ©tatt uns. 

6) ge&lt in ben älteren Überlegungen, chorung, f. «Ufr. 4. 
6) 2>. i. von. 

> 7) SDer Umtaut ti, v für u ift in ber 4. S3i6e(überfefcung 
( 1470—73) oft gu finden, f. ©ram. I, §. 86. 

8) cz für z, f. 9fr. 14, 20 unb Orom. I, §. 266. 

9) ©. 9fr. 14. 
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vnser schuld als vnd wir vergeben vnseren schul- 
digem vnd nicht leitt vns in bechorunge. Sund er 
erlös vns von vbel. Amen. 



XX. «tos bem 15. SaWjnnbert 

einer in ber ©ümnafialbiblictlKf gu greiberg aufbe* 
tt>afjrten Überfefcung beft gangen u.iten £eftament« an« bem 
Anfang be« 15. $a&r(f., mitgetbeüt im „Jetziger Sfepertorium 
ber beulten unb anSlänbifd&en Literatur," 8b. 13. @. 311 
barau« in meinen gruben I, 217. 

Vater unser du da bist in den himeln. Geheiligt 
werde dein name czukum 1 ) dein reich dein wille 
werd in der erde alz 2 ) im himel vnser tegelz 3 ) brot 
gib vns heut vnn vergib vns vnser schuld als auch 
wir vergeben vnsern schuldigern vnn für 4 ) vns nit 
in Versuchung. 5 ) Sunder derlos 6 ) vns von den vbeln 
amen. 



1) @. 9ir. 14. 

2) 9ti$tiger als, f. 9?r. 22. 

3) Sie« tegelichs. 

4J Äommt in feiner frühem Überfegung öor, \. $lx. 27. 

5) &ommt in (einer frühem Überfegung »or. 

6) gür erlös, f. 9lx. 22. Über btefe« der, f. ©ram. II, 
§. 212. 
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XXI. »u$ beut 15. SaWmnbert 

%u$ cod. chart. IV. no. 268 (Das puch ist des petter 
\ volkumers), *BIatt 19 ber £ofbibltoü)ef ju ©otlja, tt><u)rf$ein* 
\ Iidj aus bem 15. 3a&rfyunbert. 

Das pater noster ym kintbett. 

Uater vns er höh in der schöpflung suszin l ) 
in der lieb | reich ym erbteil | Der du bist yn 
hymeln Ein spigel der ewigkcit ] ein krön der won- 
samkeit | ein schätz der selikeit Geheiligt werd 
dein name In den ceyten mit heüigkeit In den 
vnglaubigen mit v'einigüg 2 ; In den siidy mit be- 
gerüg. Zukum dein reich | Ditz wonnsam ist on 
v'mischung still an 3 ) betrvbung sicher on v'lust I 
Dey will der werd als ym himel vnd auff 
erden | Daz wir flihen waz du hassest vnd liebn daz 
du liebest vnd wasz dir gefeilt daz wir daz thun, 
vns' teglichs brot gib vns heut | der lere 
der bus' der zäher der teylhafftigkeit aller messen | 
vnd vergib vns vns' schuld | die wir volbracht 
habii wider dich | wider dy nechstn wider vns selbs 
- vnd als wir v'gebn vns'n schuldigeren | dy 
vns haben geleydigt mit vnrechten Worten | mit siegen 
oder mit Scheden | vnd nit einleit vns in v'su- v 
chung Der weit dez fleischs vnd der teutel | hilff 



1) £ie$ susz. 

2) 3n ber §anbf($rift fre^t metft ü für un, y für yn, t 
für im, fi für en. Über bie Stttürgung für er f. 9lr. 17. 

3) 2)ie alte gorm für bte ftätere one (o&ne). 

4) bekorung, f. Wx. 4. 
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vns vberwinden all bekerung*) | Sunder er leise 
vns von vbel amen | der tafunden 1 ) der hell des 
fegfeurs | der trubsal der veint vnd vor allem übel 
Amen. 

XXII. Uns bem 15. 3a Willibert 

%u« einer $anbf*rift ber Bürger ®tabtftibliottcf. MS. 
55 
113' 

Vatt' vns da dv bist in de himeln. Geheiligot 
w'de di name. Zv kome vns di rieh. Din wille 
w'de in dem himel. Als vf d' erde, vns' teglich 
brot gib vns hüte, vii vgib vns vns' schulde, als 
öch wir v gebe vns n schuldn'en. vn leite vns nit in 
bekörunge. Sund 1 lose vns vo allem vbel. 2 ) 



1) ©atyrfcbeinltcb oerförieben, fktt tiefunden, b. t. tiefen 
Sogen. 

2) (statt er ftetyt ein unferm ^t^oftro^^ fc^v ä&nlicfyeö 
3ei($en, f. 9^r. 17. 2)a$ v tft ber Anfang unfereS gefc^tie* 
benen, mit einem Überftricfy oerjefjenen u. 3n ber 4. 33ibel* 
tiberje^ung (1470—73) fielet oft ü für n, f. ©ram. I, §. 86; 
e = en, I = in, im, n = nd, ö = on. 
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XXin. Sfos bein 15/3aMtmbert. 

9lu« einer Überjefcung be8 neuen Xeffamente« au« bem 
Anfang be« 15. $at)x\>., §anbfd)rtft ju (Stnftcbeln 9fr. 10 fol. 

Vater vnser der da bist in den himeln. Gehei- 
ligt werd dein nam. zu kom vns dein reich, dein 
will gesehen auch in der erde alz l ) in dem himel. 
vnser vberwesentlich 2 ) brot gibe vns hewt. vnd 
abla 3 ) vns vnser schuld, alz wir auch ablazzen 
vnsern schuldigern vnd daz du vns nicht einleitest 
in kein bekorung. Sunder der 15z vns vor 4 ) übil. 
Amen. 



XXIV. 2fo$ bem 15. 3aWitnbert (1421). 

2tu« einem Rätter t>om 3abre 1421, £anbfc$rift gu (Ein* 
fiebern 9fr. C20 fol. 

Vatter vnser der du bist in den hymeln Ge- 
hailget werd din nam Zu kom din rieh Din 
wille werd in hymel vnd in erd Gib vns vnser 
taglich brot vnd vergib vns vnser schuld als wir 
vergebint 6 ) vnsern Schuldnern Vnd nit laite vns in 
bekorung Sunder lös vns von übel. Amen. 



1) «ergl. über alz unb derlöz 9fr. 20. 

2) Äommr in feiner frühem Überlegung t>or, fcergl. 9fr. 33. 

3) ?ie« ablaz. 

4) ©. 9fr. 17. 33. 

5) Ü6er ba« t ber 3. ^erjon v JJlur. f. @ram. I f §. 346. 
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XXV. an« bem 15. 3ttWnnbert (um 1450). 

einem titellofen 93u<$ (&rt <£bronif) i« ber ^ßfarr* 
bibltot&ef 311 ©berlaljnfteitt am Styein. 2)a« jerriffene SBuc^ 
bat nur noefc menige Pergament* unb s #a£ierbfätter. 2)a8 
©cbet fte&t jefet auf bem erften ölatt, auf bem brüten Statte 
fle&t toon berfelben §anb ein ftftenfmtf üom 3a&re 1451 . 2)ie 
©pra<$e fyat mte audj in 9h. 26. 32. 35. flarf nieberrtyeinifaje 
gärbung. @. ©ram. I, §. 65. 130. 131. HI, ©. 290. 

Vater viifjer 1 '.' ilcr du bist in den hymelen. Ge- 
heyliget werde dyn name. zukome dyn riche. dyn 
wylle gewerde als im hymel vnd yn erde, vnfj de- 
geliche broit gib vnfj hude. vnd vurgib vns vnse 
scholt als vnd wir vurgeben vnsen scholdigern. vnd 
nicht ynleyde vns yn bekeringe sondern erloise vns 
vo vbele. arae. 



XXVI. %ui bem 15- 3tWiiiibert (1458). 

%u$ einem jiertid) auf Pergament getriebenen 33üa)(etn 
in 12. au« bem 3atyre 1458, ba« mcijl ^Betrauungen über 
ba$ Seiben <£&riftt enthält, im 53eftfce be$ #errn Dr. <gb. $ ufö) 
in #ab Cm«. Über bie Spraye f. ttr. 25. 32. 37. 

Vader vnse 2 ) de byst in d§ hemele*. Genüget 
werde dyn name. Zo come vns dyn rieh. Dyn 



1) 2)ie gormel hymel, heylig, dyn, wylle, yn, ynleyde 
treten atlmä(>lic& feit bem 14. 3afrr&. ein, f. Qrarn. I, §. 95 f. 
vnjj, vnfcer tritt um biefelbe 3*it ein. f. baf. I f §. 255b, 
unten 9lx. 27. 

2) §oÜanb. ons. 
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wille de gewerde in der erde als in dem hcmel. 
Gyff vns huden vnse degeliche broit. Ind vergyff 
vns vnse schoilt als ind wir vergeue l ) vnsen schoil- 
deren. Ind inleide vns neit in becoringe mer 2 ) ver- 
loese vns van quade. 3 ) Amen. 



XXVII. 2lu$ bcm 15. 3aWnnbcrt (1458). 

. s 2lu« einer SBiener ^a^ier^anbfe^rift, cod. vindobon. 9fr. 

I 3012, früher CXXXVIII, in 12. £ie £anbi'a?iift enthält £>. 
77 b. — 91b. bie nadjfotgenben Pater noster, ®. 91a. — 93a. 
bic unten 9fr. 7. s foltjenben jn?ei Ave Maria, @. 93a.— 97 a. 
Ain auslegung vber den glauben. %m Snbe (96b. — 97a.) 
ftebt mit rottet 3)inte getrieben: (resehriben zw Andex auf 
dem heyligen perg nach Christi gepurd alls man zält Tau- 
sent vierhundert vnd in dem Lviij. iar. von bruder Anthonio 
Pelchinger professus zw Tegrensee an saad Blasij tag etc. 
Seyt durch got mein ingedächt in ywrem andächtigen gepet. 
Amen. Jhesu Christe mach haylsamen mein sele. 

Ain kurtze auslegung vnd wetrach- 
tung 4 ) vber den paternoster vnd von 
e ttl eich en vrsachen warumbder pater 
noster alle andrew 6 ) gepet vber trifft 

1) §oflänb. vergeven. 

2) ©onbern ift boflSnb. maar. 

3) #ollänb. van kwaaden. 

4) Über we- flott be-, ba« yier oft »orfommt (wegriffen, 
wegeren, wetrübten. offenwar, wehalter etc.), f. ©vom. I, 
§. 1815. 

5) Unten leiblichew, f. oben Wr. 14, ©. 26. %\\m. 1. 
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darvmb man yngernn 1 ) vnd offt pet- 
ten sol. 2 ) 

Es ist zemercken das das gepet gemacht ist wor- 
den von vnnsermm hemm Jhesu Christo alls man es 
hat in dem ewangely sand Mathei am sechsten ca- 
pitel. vnd das gepet sol der mensch empsickleich 
vnd öffter peten vber alle andrew gepet wann das 
gepet vbertrifft alle gepet der väter dye 8 ) vil schone 
gepet haben gemacht. Am ersten vbertrifftz in dem 
wann es hat gemacht der obrist vnd pest mayster 
vnd (78 a.) herr Christus Jhesus da von spricht Ci- 
prianus das ist das gepett das got selb der mensch 
geworden ist dye sunder gelernt hat der aus seiner 
maiesterschafft alls vnnser wegeren in ainer kurtzen 
red kurtzleieh wegriffen hat. Von dem gepet spricht 
auch sand Bernhart. Das gepet hört got der vater 
lieber das sein ainiger sun gemacht hat. Zw dem 
andernn mal das gepet andrew heylige gepet vber- 
trifft in dem wann es mit kurtzen Worten gemacht 
ist darvmb so mag der mensch kain ausred haben 
das er das gepet nicht lernen müg. Zw dem dritten 
mal das gepet alle andrew gepet vbertrifft in dem 
wann in Im ist wegriffen (78 b.) alls vnnser wegeren. 
wann in dem gepet pitt man vmb gutte ding ze er- 
langen vnd pöse ding zemeiden vmb gutte ding 



1) 3n bicfcr &anbfdjrift werben bte anslautenben äon* 
jonantcn feljr oft berbojtyrtt, f. ©renn. I, §. 34 f. 

2) 2)aS mit getymter <£d?rift ©ebruefte ift in ber $anb* 
fc^rtf t mit rotier 2)inre gefdjrteben. 

3) Über ye für ie f. ©ram. I, §. 98. 
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geistliche zetliche 1 ) vnd ewigkliche. wann das gepet hat 
in ym siben wegerung. In den ersten vieren wegeren 
wir gutte ding ze erlangen. Aber in den lesten dreyn 
wegeren wir pöse ding ze vermeyden. An dem an- 
fanck des pater noster so spricht man geren dye 
wort kyrieleyson christeleyson etc. wan in den Wor- 
ten wirt sunderlich dye parmmhertzikayt gottes an- 
geruffit. Auch wann man spricht an dem anfanck 
des gepetes Vater vnnser etc. ist nicht ain wegerunng 
sunder es ist ain vorred des gepetz. Kyrieleyson 
das ist alls vil gesprochen Herr hymlischer (79 a.) 
vater in der ewigkayt dw parmmherrtziger got e\- 
parmm dich vber mich. Cristeleyson. Herr got 
Jhesu Christe des waren lebentigen gottes sun vnd 
aller weit ain erloser erparmm dich vber mich. 
Kyrieleyson. Herr heyliger geyst vnd ewiger got 
ain troster aller wetrübten hertzen erparmm dich vber 
mich. Vater vnnser der dw pist in den hy- 
meln. Herr wir eren vnd loben dich vnd hayssen 
dich in sunderhayt vnnsernn hymlischen vater. Ge- 
heyligt werde dein nam. Almächtiger got wir 
pittenn dich das dein heylikayt erkannt werd in der 
gantzen weit also das dye gantz weldt gelaub vnd 
erkenn das dw ein ewiger vnd warer (79b.) got pist 
vnd das si dich darumb ewikleichen loben. Zw 
kom dein reich. Herr almächtiger got wir pitten 
dich das dein ewigs reich das da ist vnd gewesen 
ist vnd ewikleich wirt allen menschen offenwar 
werd vnd regier also in vns da mit das 2 ) wir allen 

1) ?ie« zeitliche. 

2) @ram. in, §. 433. 
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deinen gepotten vntertänig sein da mit das in vns 
nicht regier der pöft veint das fleisch vnd dye wellt. 
Dein will geschech alls ym himel vnd auf 
erde. Herr got wir pitten dich das dye menschen 
auf der erde also vndschulckleich *) dienen vnd dei- 
nen willen volpringen alls dyr dye engel in dem 
hymel vnd das ander hymlisch her alwegen lohen 
vnd dienen vnschuldigkleich vnd dyr (80 a.) vnter- 
tänig sind. ■ Vnser tägieich prot gibvnshewt. 
Herr got wir pitten dich das dw vns hye gebest also 
ain leiblichew narung an essen vnd an trincken vnd 
andrew leiblichew notturffit da mit das vn{$ 2 ) leib 
aufgehallten werd vnd dyer 3 ) dyenen müg gib vns 
den leichnam vnnsers herrnn Jhesu Christi hye ze 
empfahen nit zw 4 ) der verdampnujj sunder zw deiner 
glori vnd zw vnnsermm nutz vnd zw hayl aller 
glaubigen seel. Vnd vergib vns vnnser schuld 
alls vnd wir vergeben vnnsernn schuldi- 
ger nn. Herr got vergib vns all vnnser sünd wann 
si vns nach deiner gerechtickayt schuldig machen 
der hellischen pein vnd verleich das wir vnsernn 
nach-(80b.)sten hye in dyser zeit all yr vngerech- 
tickayt dye sy in vns geworcht 5 ) haben vergeben. 
Vnd für 6 ) vns nicht in Versuchung. Herr got 



1) SSerfcfcvicben für vnschuldickleich. 

2) Wr. 24. 

3) @. ©ram. I, §. 31. 

4) ftüt zuo, f. ©vom. I, §. 134. 

5) ©ercttrft. 

6) @. Wr. 20. 
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wir pitten dich wann wir angeweygt 1 ) werden vnd 
versucht von vnnsernn veinten das ist von dem po- 
sen gcyst von der pegir des fleisch 2 ) vnd von der 
wellt das dw vns dann nicht vberwintten lassest also 
das wir in sündt vallen sunder gib vns krafft vnd 
hilft' ze widersten vnd sy ze überwinden . Sund er 
erlofc vns von vbel. HeiT got wir pitten dich 
das dw vns erledigest von der durchächtung des 
trubsäls 3 ) vnd aller vnnser feindt vnd von den peenn 4 ) 
dye vns anligunt sein 5 ) vnd angelegt werden vmb 
vnnser sundt. Amen, das ist alls vil gesprochen 
(81 a «) Herr wir pitten dich das das geschech das 
wir pitten etc. 

XXVIII. 2ln$ bcrfclkn ^aiibförift 

Ain pater noster vber das siben plüt 
vergiessen vnnser herrnn Jhesu Chri- 
sti wider dyc siben todt sündt etc. 

« 

Vater vnnser. Herr parmhertziger got. d e r 
dw pist in den hymelnn allmächtig G eh ey Ii gt 
werd dein nara genannt von dem engel Gabriel 
ee dw in der Junckfrawen leib empfangen wardest 
der nam ist Jhesus wehalter wann der engel sprach : 

1) 2lttgett>el>t, toeriuctyt. 

2) @tatt flmsches, unten krewtz ftatt krewtzes i. (Sram.l, 
§ 2<i6. 

3) s .per?d>rieben ober fcerlefen ftatt trübsals. 

4) ©trafen. 

5) ®. oben Dtv. 14. £. 27. Wr. 5. 



» 
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Er wehällt sein volck vnd macht sy sälig vnd ge- 
sunt von yrnn Sünden. Der _ hey lig nam Jhesus wart 
dyr aufgeseczt an dem achten tag da man dich we- 
schnaid 1 ) an deinem mänlichen kewschen gelidt das 
dyr grosse pein vnd smerczon ( 81 b - ) pracht. durch 
des selben leidens wellen' 2 ) wasch vns mit deim 
kewschen plüt von vnnser vnJautterkait was wir mit 
den glidernn der purdt 3 ) wider dein heylickait haben 
getan vnd volpracht. Zwchöm dein reich. Dar- 
vmb dw plütigen schwaift 4 ) geschwiczet hast nach 
deinem lesten abentessen. Vnd wir von vbrmgen 5 ) 
essen vnd trincken offt vnd manigfeltickleich schwiczen 
werden. Vergib vns was wir mit vnmässickhayt wi- 
der dich getan haben vnd mit essen vnd trincken 
verschult. Dein will geschech alis in hymel 
vnd in erdt. Durch deiner gaislung 6 ) willen der will 
deines ewigen vaters an dyr volpracht wardt da er 
dich schlahen Hess vmb dye siinde deines volcks vnd 
(82 a ) wann aber vnnser wille nicht volpracht wirdt 
so werden wir zornig vnd vngeduldig pitten wir dich 
das dw vns mit dem plüt deins guttigen gaisselnn 
waschest von allem zorn vnd vndegedult. 7 ; Vns er 
täglich prot gib vns hewt. Wann dw der ku- 
nig pist aller kunig vnd pist mit dornen dyemüttigk- 



1) 2(ui bem föcmb fleht bicrju das erst phit vergessen. 

2) Über durch . . willen f. ®ram. III, § 314. 

3) ©eburt. 

4) 9luf bem Wemb fle£>t das ander plut vergessen, 
ö) <gonft übrigen ( überm ä feinen). 

fi) 2luf bem ffianb fielet das dritte plut vergiessen. 
7) ^erfdjrieben ftatt vngedult. 
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leich krönet worten l ) vnd wann wir vns offt vnd 
dick dye krönen der eren hochfertigkleich an nemmen 
vnd aufseczen pitten wir dich das dw vns mit dem 
plut das dyr von der krön vber dein antlütz vnd 
allen deinen leib abran waschest von aller hochfart 
vnd vbermüt wo wir vns wider dich oder vber' vn- 
sernn nächsten erhebt haben mit hochuertigen vber- 
sprechen. 2 ) Vnd vergib (82^.) vns vnnser 
schuld als vnd wi r vergeben vnnser n schul- 
dige rnn. Vmb das das dw dyr dein verpachens 3 ) 
gewandt vnd klaider hast lassen reyssen vnd abziehen 
aus deinen verpachen wunden vnd verwunnten leib 4 ) 
das sy all fliessen vnd rirmen wurden 5 ) durch des 
selben smerczen vnd leidens willen vergib vns wo 
wir mit abreissen fiömdes 6 ) güt abgenommen haben 
vnserm nächsten wann wir das wider kernn wellen 
nach vnserm vermügen. Vnd nit in lait vns in 
versuechung. Darvmb das dw mit henden vnd 
mit füessen gespannen vnd genagelt pist worden an 
den stam des heyligen krewtz 7 ) aber wann wir der 
Versuchung des (83 a -) tewfels der wellt vnd des 
fleisch offt vnd dick haben genug tan mit henden 
mit ruessen vnd gantzem leib vnd mit allen vnsernn 
glidernn trag sein gewesen an deinem dienst pitt 8 ) 

1) &uf bem föanb fielet das viert plut vergiessen. 

2) Überglänzen. 

S) SMit SMut angcfiebt. 

4) 2luf bem SHanb ftefct das funfft plut vergiessen. 

5) @. ©ram. III, §. 10. 

6) @. ©ram. I, §. 77. 

7) 9luf bem ftanb fte&t das sext plut vergiessen. 

8) e. ©ram. I, $. 344. 
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wir dich das dw vns waschest mit dem plüt der an- 
spannung von den sünden aller vnser trackait 1 ) dye 
wir ye wegangcn haben. Simder erlose vns 
von vbel. Aus deinem verwuntten hertzen vnd 
aus deiner offnen seitten 2 ) aufgetan mit ainem sper 
daraus ran plut vnd wasser mit dem pit wir dich 
wasch vns von allem neid vnd hass wann in deinem 
hertzen alles gut weschlossen ist vnd alle lieb vnd 
minne. Aber in vnserm herrtzen tragen wir (83 b -) 
offt lang das vbel des neid vnd des hasses von dem 
vbel vnd von allem vbel erloss vns aus deinem lieb- 
lichen vnd minnsamen herezen dw obristes vnd aller- 
pestz gütt. Amen. Das geschech. 



XXIX. 2tu3 berfclbcn £anbfd)rift 

Item ain ander pater noster vberdas 
siben plut vergiesseu vnnsers herrnn 
Jhe su Christi vmb dye siben tugent etc. 

Vater vnser. Ewiger lebentiger got. der d w 
pist in den hymelnn. Mit got dem vater vnd 
dem hailigen geist ains. Geheyligt werdt dein 
nam. Der von dem engel verkündet war vnd in 
der wesneidung auf geseezt da dw an deinem kew- 
schen manlichem glid wesnitten wardest mit (84 a «) 
selben deinem kewschen pliite mach vns kewsch 



1) ^vägfyeit. 

2) 2tuf bem föanb flc^t das sibent plut vergiessen. 

4 
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vnd durch des selben leidens verdienen gib vns 
raine kewscliait des herrtzen des leibs vnd des ge- 
mütes das wir dich kunig vnd krön der iunck- 
frawen heyligen ernn vnd loben mit ainem rainem 1 ) 
hertzen. Zw chöm dein reich. Darvmb dw 
plutigen Schwaig geschwiezet hast nach deinem lesten 
abentessen durch das verdienen des selben nüchternn 
vnd massigen swiezens willen gib vns mässigs nüeh- 
ters abprechen essens vnd trinckens damit das wir 
alle vnmässigkait vnd vberflussickayt vberwinden vmb 
dein reich. Dein will geschech all 2 ) in hymel 
vnd in erde, (84V) Wann dw »üttiges senftiges 
lamplein vmb vnsernn willen gegaisselt pist vnd cr- 
czürnest nye vmb des selben pitternn smercen willen 
gib vns gütig senfftmütickait vnd gedult in allem 
vnsernn leyden vnd widerwärtigkait. Vnser täg- 
leich prot gib vns hewt. Wann dw ewiger 
kunig mit dornen dyemutigkleich gekrönet pist wor- 
den durch des selben hertten pitternn smerezen willen 
gib vns wäre dyemutigkait vnd vnser prechen zw 
erkennen vnd das wir vns nidernn durch deiner dye- 
mütigen vnd versmechten krönung willen. Vnd 
vergib vns vnser schuld alls vnd wir ver- 
gewen vnsernn schuldi- (85 a -) gernn. Vmb 
das dw dyr hast lassen abreissen vnd abezerrnn dein 
verpachen klaider aus deinen zwpachen wunden, 
durch des selben iämmerleichen smerezen willen vnd 
pitters ausziechen gib vns wäre milltigkayt vnser 

1) Waä) ein fte^t früher faie jiarfe gierton, f. @ramm. III, 
§. 155. 

2) 2teö alls rote unten. 
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selbs vnd des vnsernn, durch deines milten abzie- 
hens willen. Vnd nicht inlaitt vns in Versu- 
chung. Wann dw dich mit henden vnd mit fiiessenn 
hast lassen spannen mit negelnn an das heylig krewtz. 
durch des selben pitternn smerczen willen vnd grossen 
verdienen gib vns ain willigs volpringen dein lob 
vnd ere 1 ) vnd spann vns zu dyr an das krewtz der 
pueswartigkait das wir vnsere glider (85 b ) kains 
mögen webegen*) dann in deinem dienst. Sunder 
erlo$ vns von vbel. Au*> deinem verwunten 
heiTtzen. dar aus wasser vnd plüt ran gib vns den 
selben schätz alles gütts das war gütt rechter warer 
mynne, vnd lieb zw dyr vnd wäre trew zw vnsernn 
nächsten vnd geordente lieb zw vns selber, das wir 
von gantzem hertzen vnd allen vnnsernn krefften 
dich Keb habenn vber alle ding. Amenn etc. 



XXX. Mus bcrfclficn ^anbf^rtft 

Ain pater noster mit seiner auslegung 
nach lauttung der wort etc. 

Vater vnser der dw pist in den hymeln. 
Geheyligt werd dein name. Der dyr in deiner 
wesneidung aufgeseczt ward da dw zw dem (86«-) 
ersten mal dein kewsch plüt vergössest durch vnnsern 



1) 2)er Sttufattto nacty'bem fubfhnitoifcb gebrausten 3n* 
ftaiti* ijl feiten, f. ©ram. ffl, §. 222—3. 

2) bewegen. 

4* 
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willen darvmb das dein name geheyligt würde. Zw 
chöm dein reich. Darvmb dw plutigen Schwaig 
hast gesehwiczet. darumb das vns dein reich zw 
eherne 1 ) gib vns durch dein ängstliche nott alls ernnst- 
lich werben, das wir schwiezen vnd dardurch we- 
siezen dein reich, dar Iune dw öbrister ewiger ku. 
nig regnirest. Dein will geschech alls in hy- 
mel vnd in erde. Darvmb dw dich hast lassen 
gaisselnn. das was der will deines vaters das ym 
genüg weschäch vmb vnnser schuld, des willen hast 
dw albegen 2 ) volpracht darvmb hat er dyr es alles 
geben in dein hende. Darvmb in lieb, in laid. ym 
leben, ym todt. gang es (86 b -) herr albegen nach 
deinem allerliebsten vnd gottlichen willen etc. Vnser 
taglich prot gib vns heut. Durch deines dur- 
nen krönens willen, wann dw pist der kunig dem 
wir dienen vmb das prot. vnd der da essen gibt 
allem fleisch. Speyse vns mit deim gütlichen leich- 
nam der das lebentig prot ist das von hymel chö- 
men ist. Vnd vergib vns vnser schuld als 
vnd wir vergeben vnsernn schuldigernn. 
Durch des willen das dw dyr hast lassen abziehen 
deine klaider aus deinem verbuntem 3 ) leid 4 ) das alls 
in ainander verpachen was in dein heyligen wunden 
vnd liest dyr sy ausziehen vmb des selben schmerezen 
willen nym von vns alle posshayt vnd veintschafft 
wann wir vmb deinen (87 a ) willen vnd vmb dich 

1) 8w« ohöme. 

2) Mitten. 

3) iüernMinbeten. 

4) gieö leib. 
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allen den vergeben dye ye wider vns haben getan. 
Vnd nit inlaytt vns in Versuchung. Durch 
des anspannens willen deiner hende vnd füejjj mit 
negeln an den stam des heyligen krewtz. durch des 
selben smerczen vnd leydens willen n agell vnser 
hende vnd fücss vnd alle vnsre glider wider all pöse 
Versuchung, vnd das wir nichst x ) anders handeln 
mit vnsernn glidernn dann das dein gottlicher will 
sey. Sunder erlofc vns von vbel. Aus deinem 
verbunten herrtzen durch das plut der erlösung. vnd 
mit dem wasser der rainiggung wasch vns vnd rai- 
nig vns von allem vbel in disem sorgksammen eilen- 
den \;ersallczent tall der zächer. Amen das ge- 
schech. 



XXXI. Slits berfelben £anbfd)rift 

(87 b -) Ain pater n oster vnd ain aus- 
legung dar vber dye den glaubigen 
seien zwglegt vnd geordnet wir t. vnd 
ist o ff t g e p e t te n. Wann a 1 1 s s a n d 
f Augustin spricht, alls wir den gelau- 
bigen seien hye zehilff körnen, also 
wirt vns auch zehilff kumen wann 
wir in enew 2 ) weldt kumen zw yn. 

Vater vnser. Schöpfer vnd erloser aller glau- 
bigen seien. Der dw pist in den hymeln. Ain 



1) Sic 3 nichts. 

2) Vice ienew <jene). 
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krön der säligen. Geheyligt werd dein name. 
Wesunder 1 ) in meiner lieben vater vnd müter selnn. 
darzw in meiner lieben N. *) sela etc. vnd in allen 
glaubigen seien. Durch des smerczen willen deiner 
wesneidung vnd durch des selben deines heyligen 
(88 a ) rainen lauternn plut vergiessens willen tillge 
ab den wenannten seien vnd allen glaubigen seien 
ir masen 3 ) vnd sünde yrer vnlautterkait vnd vnrai- 
nigkait vnd zaige yn deines gesegten 4 ) namen hey- 
ligkait das sy dein gottlichen namen loben in ewiger 
säligkait. Zw körn dein reich. Den benannten 
seien vnd allen glaubigen sein für sy in dein reich, 
wann dw für sy geswiczet hast plutigen swaiss. angst, 
vorcht. verdriessen. vnd traurigkait hast dw gehabt 
von yren wegen nach dem abentessen. vmb dyesel- 
ben dein angstliche nott tillg in ab mit deinem plu- 
tigen swaiss was dye selbig sele vnd auch all glau- 
bige seien (88 b ) mit vbrigem essen vnd trincken 
mit leichtuertigkait mit nachrede vnd vndanckperckait 
haben wider dich getan hie in der zeitt ym leib, vmb 
dein inpriinstiges vnd andachtiges gepett lass sy mit 
dyr regnieren in deinem reich da ewige freyd 5 ) ist an 6 ) 
alles trawren. Dein will geschech ails in hy- 



1) Sefottberö. 

2) s >luf bem töanbe fte&t: da mag man dye person nen- 
nen vmb dye man pitten wil. 

3) SBunbmale. 

4) ©eigneten. 

5) grcube. 

6) Cl?nc. 
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mel vnd in erde. Auf der erde deines mensch- 
lichen hoffs vnd auch in deinen geuangen seien be- 
sunder der vor wenannten vnd aller gläubigen seien 
vmb der willen dw dich hast lassen gaysselen vnd 
grimmleich schlahen das dein rosenvarbs plut allent- 
halben von dyr floft vmb des selben grossen leydens 
willen vnd smerezen vergib yn wass sy mit yrem 
freyen (89 a ) willen wider deinen gottlichen willen 
haben getan, gib yn stat das sy dich nach deinem 
allerliebsten willen liebhaben messen vnd wekennen. 
Vnser täglich prot gib vnshewt. vnd sunder 1 ) 
den benanten seien, vnd allen gläubigen seien, wann 
vmb das das dw möchtest dye sele krönen mit gui- 
dein kräntzlein. darvmb hast dw dich lassen krönen 
mit dornen peinlichen iämerlichen vnd schäntlichen 
vmb den selben vnaussprechliehen smertzon deins 
gekrönten hauptz vnd deines grossen verdienens 
vergib yn was sy mit hochuart mit vppiger eyttler 
ere hye ym leib wider dich haben getan das sy 
dich kunig aller eren in deiner göttlichen maiestat 
( 89 lj - ) ewigkleich ansehen. Vnd vergib vns vnn- 
ser schuld alls vnd wir vergeben vnsernn 
schuldigem n. Vnd benanten seien vnd allen 
glaubigen seien dar vmb das dw dich hast lassen 
ausziehen dar-) dyr deine klaider in dein heiligen 
wunden waren verpachen vnd dye wunden wider 
vmb aufgerissen alls man dyr dye selben klaider 
abzoch. vergib den seien vnd allen glaubigen seien 



1) Skienbev*. injonter&eit. 

2) l'ico da. 
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was sy mit geittigen 1 ) abrissen zeitliches guttes hye 
ym leib haben getan vnd verschuldet, vnd durch 
deines smerezen willen weklaid sy mit dem klaid 
der vnschuld. vnd gib yn das erst klaid der gnaden 
vnd gerechtigkayt. vnd für sy in den schätz der 
f90» ) ewigen säligkait. Vnd nicht inlaitt vns 
in Versuchung. Vnser veindte vnd auch aller 
glaubigen seien vmb das das dw dich hast lassen 
anspannen mit eysnen nägl an das fron krewtz durch 
des selben smerezenlichs anspannens willen deiner 
hend vnd fuess vergib den benannten seien vnd 
allen gläubigen seien wo sy yr hende vnd füess 
vnd andre glider haben gespannen vnd gestreckt 
in dye sunde. vnd treg sind gewesen in deinem 
dienst, durch das reilich 2 ) fliessen deines rosenvar- 
ben plütz der vier wunden hendt vnd fuess vnd vmb 
dein grunttlich verdienen erledig sy von den pan- 
deu der pein. das sy lofj frei vnd lcdig dich ewigk- 
lich loben. 8 und er ( 90^ ) erlofj vns von vbel. 
Auch dye wenannten sele vnd all glaubig sele erlöfc 
von der strengen pein. vnd fuer sy dar aus zw dyr. 
vmb das auftün deiner heyligen seytten vnd vmb 
das verbunden 3 ) deines mynsamen herezen. dar inne 
dye adernn der lebentigen wasser sind, vnd auch 
dar aus plut vnd wasser flofj. mit dem selben herrtzen- 
lich plut vnd wasser wasch dye seien aller glaubigen 
von allem neid vnd hasfje. den sy haben gehabt in 

1) (Seligen. 

2) Neidjlicb. 

3) 93ertrunben. 
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dem leben dieser zeit, vnd vmb dein vnmässigs 
verdienen deins pitternn Sterbens vnd eilend 1 ) todes 
gib dich yn dw wares obristes vnd ewigs gantz glitt 
das sy von dem vbel vnd pein vnd schuld lofj vnd 
ledig werden, vnd mit dem ( ( Jl a ) gut der vber- 
flussigkait deines haws. da dw mit got dem vater 
vnd dem heyligen geist ewigkleich regnierest. Amen. 

Hye cndent sich funff pater noster dye 
ich ewern fürstlichen gnaden geschri- 
ben hab vmb das . das ewr gnad de st er 
andachtiger werd ze pitten vnd petten 
vmb alles das dar vmb yr pitten süllte 
vnd auch dar vmb got von ewern gnaden 
ge petten wil werden. Der er st pater noster 
ist vmb dye siben ding nach lauttung 
des pater noster. Der ander pater no- 
ster ist dar vmb das vns vnser sünd 
vergeh. Der dritt pater noster ist vmb 
das das vns got dye tugent verleich 
dye den sunden widersprechen. (9l*>-) 
der viert vmb guts vnd wider poj$ das 
dar vnder ist wegriffen. Der funfft 
vmb yeglich frewnt sei vnd vmb all 
glaubig seien. 



l) $?ie« eilenden. 
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xxxii. $m hm 15. SaWmnbert 

%M einet §anbf(yrift bet etabtbibliotbef Strier ftr. 
813 — 217. >8l. 112 au« bem önbe be8 15. Sabrbunberts. 
Die ®*>ra#e ftreift bter unb ba an« ftieberrbeinifäe. ^erejt. 
Wr. 25. 26. 38. 

Vater unser du bist in den hymelen geheilicht 
werde dyn name zu komme uns dyn rieh. Dyn 
wille gewerde als in dem hymmel und in der erden. 
Unser degligs broet gib uns hide und vergib uns 
unsre schult als wir doen unsern schuldigern. Nit 
verleit uns in bekorung sondern erloes uns von ubel. 
Amen. 



xxxiii. «us bem 15. 3aWunbert (1472). 

9lu$ einer SBtbetübevfe^ung &om 3. 1472 in ber Äautonö* 
bibltotbef gu 3 ur idj- @« bie niifyere Beitreibung im „^era* 
peum" 15. 3abrg. 1854. Vit. 12. <S. 183 f. 

Vatter vnser der du bist in den himelen gehei- 
liget werde diu name. zu kome vns din rieh din 
wille der werde als in de himel vn in der erden, 
vnd vnser brot dz übersubstentz liehen l ) dz gibe vns 
hüte, vnd vergibe vns vnser schulde als wir ver- 
gebent-) vnsern schuldenern. vnd enleit vns nit in 
kein bekorunge. sunder erlöse vns vor 3 ) übel. Amen. 



1) $ergl. 9h\ '23. 

2) 3. Wr. 24. 

3) ©. ye r . 8. 
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xxxiv. flu* bem 15. $a Wunbert (1474). 

ben beurfdjen ^rebigten beS 2>ominifaner8 - 3o(|. 
lieber »ort »Bafel (f 1438), §anbf<$rijt üom 3abre 1474, 
getrieben fcon SÖtart. 9tfuber, im Öefifc bes §afaf. 

Vater vnser der du bist in den himeln. gehai- 
liget werd din nam. zükom din rieh, diu will werd 
liie 1 ) vff erd als im liimel. gib vns huit 2 ) vnser 
taglieh brot. vergib vns vnser schuld als wir tügen s ) 
vnsern schuldigern. nit laus 4 ) vns verlait 5 ) werden 
in kainer versuchnufj. 6 ) sunder erlös vns vom vbel. 
amen. 



xxxv. «us bem 15. 3aWimbert (1499). 

Hu« einer "ißapierljanbfcljrtft öom 3af>re 1499 in 12, im 
söeftfc be$ £>. #afaf. 

Dat vat' vnjjer. Vater vn^er der du pist yu 
hymelen. Geheilget werd dey name. Czu kum deyn 
reich dey wil gesche Ais ym hymeln vn yn erden. 
Vnfjer deglich brot gib vnfj hewte. Vnd vorgib 7 ) 



1) Äommt in feiner früheren Überlegung t»or. 

2) 3fl nieberrbein., f. ©rarn. I, §. 129. 

3) @. baf. I, $. 197. 
1) @. baf. I, §. 111. 
5) @. baf. I, §. 104. 

0) äommt in feiner früheren Überfefcung t>o*. — (Sin» 
mal ftnbet ftä) in biefer Jpanbfdjrift auety: uit lait uns in be- 
korung. 

7) vor (Torgib. vorsuchug) iflt in biefer Hut nidjt fetten 
für ver, f. <$ram. II, §. 194, 234. 
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vnjj vnser schult Als vnd wir vorgebn vnsern schul- 
digeren. Vnd nit eyleyt vnfc yn vorsuchug Süder 
erlofj vnfc von vbel amen. 



XXXVI. Slus bcm 15. 3aIjrl)Mibert (um 1500). 

%M einer um 1500 getriebenen §anbfc$rift in fol., 
U)orin baß Pater noster unb Ave Maria n?enigflen8 bunbert* 
mal fc^r ft^ön getrieben ftefyt, im iöefifc be$ #afaf. 

Vater vnser der dw pist in den himeln. geheiligt 
werdt dein nam, zu chöm vns dein reich, dein will 
geschech als ym himel vnd in erd. Gib vns hewt 
vnser tägleich prot, vnd vergib vns vnser schuld als 
wir vergeben vnsern schuldigern, vnd lass *) vns nit 
in versuechung, sunder erlös vns von übel. Amen. 



XXXVII. Slus bcm 15. ^alMimbert (1462— 66 fol.). 

%u$ ber l. gebrncften ^ibelüberjefcung , otyne Ort unb 
3abr, n>a&rjdjetn!icb (Strafeburg 1462—66. fol. 

Vatter vnser du do bist in den himeln gehey- 
liget werd dein nam. Zu kum din reich. Dein wil 
der werd: als im himeln vnd in der erd. Vnser 
teglich brot gib vns heut. Vnd vergib vns vnser 
schuld: als vnd wir vorgeben vnsern schuldigern. 
Vnd für «vns nit in Versuchung : sunder erlöfi vns 
von den vbeln Amen. 

1) Äommt in feiner früheren Überfefeung fcor. 
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XXXVIII. Sliia beul 15. 3oWunbert (1489). 

3n ber <2tabtbibuotfyef gu £rier befinbet ftd> ein fcorn jer* 
riffene« ©ücfclein in 8, auf ber föücffeite be« legten ©latte« 
ftebt : „$5it &antboid?eld?en . . . bait gebrach fco ber teren go* 
be$ 3cban Äoetyoff toon l'ubecf, burger in (SoeÜen in bem 
jair uns l>ernn MCCCCCXXXIX." Über bie epratfe f. bte 
SBemerfungen gu '25. 26. 32. 

Dat pater noster. Vader unse der du bis in 
den hemelen. Geheiliget werde dyn name. Zokome 
dijn rijch. Dijn Wille gewerde, als in dem hemell, 
so und in der erden. Uns degelich broit giff uns 
huyde. Und vergiff uns unse schult als und wyr 
vergeven unsen schulderen Und niet inleyde uns 
in bekorunge Sunder verloese uns von dem qua- 
den. Amen. 



Digitized by Google 



Beigabe. 



Mitbridates oder allgemeine Sprachenkunde 
mit dem Vater Unser als Sprachprobe in beynahe 
fünfhundert Sprachen und Mundarten, von J. Ch. 
Adelung. Zweyter Theil. Berlin 1809 fte^en 6. 
185 f. einige ber oben mitgeteilten 91t., aber meift un= 
genau, bann ^toet Überfeijungen au3 ©ebia^ten (Dtfrieb, 
Weimar fcon $to*Ut) unb naa?folgenbe 7 9fr., bte, wie 
e$ fa^etnt, fyier unb ba toon ben £anbf Triften, au3 be* 
nen fte abgebnuft finb, ettoaS abweisen, namentlia) in 
33e$ug auf bie großen 2lnfang3bud&ftaben unb bte 3n* 
terpunftton. 



XXXIX. 

Hufl einer ©tvafcfcurger §anbfd;rift abgebrität in ^djtl* 
lerß Thesaur. @. 86. 2)arcm$ m Sbelunge Süiit^ribatcö 
II. ©. 197. Wx. 130. Waä) Sbelung toeruuit&lia) um bte äflitte 
be« 13. Sa^r^unbert« ^erfaßt. 

Fater ynser, tu in Hümele, Din Name urde ge- 
hciliget; Din Ricke kome; Din Uile gskehe in Erdo 
alz Hümele; Ynser tagolicko Brod kib ynss hiuto; 
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Undto ynsere Sculdo blaze yns als wij belatzen ynser 
Sculdige; Unde in Corunga nit leitest du unsich; 
Nun belose unsich fone Ubele. Dat ist wahr. 



XL. 

SuS bem bon $rof. Ob er Ii n herausgegebenen Bihte- 
buoch (Strasburg, 1784. 1. 2)aranS in Slbelung« 
Mithridates II. <©. 197. 9tr. 131, bon i^m um ba$ Saljr 
1350 angeje^t. 

Herre Vater unser, du da bist in dem Himel, 
Geheiliget werde din Name; Zuo kome uns din Rieh; 
Din Wille werde h^ uff der Erde t als in dem Himel; 
Du gib uns unser tegelieh Brot; Und vergib uns 
unser Schiulde, als wir (tuon) unsern Schuldern; 
Unn virleit uns in deheine: Bechorunge ; Sunder er- 
lös uns von alleme Übel. Amen; das wahr ist. 



. 7 



XLI. 

s #uö einer $anbjdbrift alter ^rebigten, in Vadian de Colleg. 
German. ©. 34. abgebrutft in ©Hilter« Thesaur. 83. 
Saraus in Hbelung« Mithridates II. 8. 198. 9fr. 132, 
naefc ü?m bermutyli$ aus berfelben 3"* to« 9fr- 2 - 

Gott Vater unser, der bist in den Himelen, Ge- 
heiliget werde din Name; Zuchome din Riehe; Werde 
din Wille hie in Erden, also da ze Himele; Unser 
tagolich Brot gib uns liiuto; Und vergib uns unser 
Schulde, als wir tuon unsern Schuldigen; Und leite 
uns in deheine Bechorunge; Und erlose uns von 
allem Ubele. 



Digitized by Google 



64 



Von einem Ungenannten um 1400. 

XL1J. 

' 2tu« einer fanbjdjriftlic&en ^ibet in £afc. (ttottfr. @($ö = 
ber« ^8cric^t öon alten 2)entfd>en Bibeln, ©. 7l, abgebrneft 
in Slbelungg Mithridates II, 2. 198. 9ir. 133, nadj itym 
toeimutfytidj um 1400 »erfaßt. 

Vatter unser, der du bist in den Hymeln. Gehei- 
liget werde diu Name; Zu komme diu Riehe; Din 
Wille der werde als in dem Hymel, und in der Er- 
den; Und unser Brot das über substanzlich gib uns 
hüte; Und vergibe uns unser Schulde, als wir ver- 
gebent unsern Schuldenern; Und enleit uns nicht 
in kein Bekorunge; Sunder erlöse uns von Übel. 
Amen. 



XLI1I. 

%u% einer fyanbjdjriftndjen Stillegung be$ U. in ber 
(S^urf. 53tbüot^ef ju 2>reöben abgebmeft in 2lbelung8 Mi- 
thridates II, @. 199. ^r. 134, na# i^m ungefähr au8 ber* 
felben 3«t tük Wx. 4. 

Vater unser der_ du pist in den Himeln, Geheiligt 
werde dein N am; Zu chom ^ns, dein Reich; Dein 
Will werd in Erd, als in dem Himel; Unser tagleicb 
Prot gib uns hewt; Und vergib uns unser Schuld, 
als wir jtun unsern Schuldigern ; Und enlaitt uns 
nicht in vPechörung; Sondern erlöz uns von allem 
Übel. Amen. 
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XLIY. 

9(ii8 einer gejdjriefcenen fatecfcetifc&en <&ö)xtft toon 1430 in 
Theoph. Sinceri neuer (Samml. üon raren Söüdjern, 1. 
3. 3'jo. Sarau« aba,ebvucft tu 51b e hing« Mithridates II. 
3. 199. Wr. 135. 

Vater unser, der du pist in den Himeln, Gehei- 
liget werde dein Name ; Zu clmm dein Reiche ; Deine 
Wille der werde als in Hemel und in Erden; Unser 
teglich Prot gib uns hewt; Undt vergib uns unser 
Schulde, als wir vergeben unsern Schuldigern; Und 
verlafs uns nicht an bolser Bethorung; Sunder er- 
lose uns von Übel. Amen. 



XLV. 

«Huö einer Siener #anbicf>rift *on 1450 in$eni« Codd. 
Theol. Lat. Vol. II, Part. II, ig. 16;>8. 2)arau« abgebrudt 
in a Del uiijj« Mithridates II, 8. 200. 9fr. 136. 

Vater unser der da bist in den Himelen, Gehei- 
liget werde dein Name; Zu kume din Kiche; Din 
Wille werde in der Erden, als in dem Himel ; Unser 
tegelich Brot gib uns hüte; Und vergib uns unser 
Schuld als wir tun unseren Schulderen; Und en leit 
uns nicht in Bekorunge; Sunder erlöse uns von 
Übele. Amen. 



Digitized by Google 



I 

I 
I 

Digitized by Google 



Ave Maria. 
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Jii0 Jltnm. 

3)te Sßerefyrung bev Jungfrau Maria breitete ficfy 
auf bcm ©runbe ber gef$id;tlid>en Sfyatfadjen au£ tyrem 
£eben aus, erweiterte unb ftcigerte ftd> mit ber Seit unb 
»erzeigte ficfy über einen nid^t geringen £fyetl beö firc$= 
Udjen geftbereicfyeS. 

$ie 2)id)ter beS Mittelalters fangen ber ©otte$= 
mutter bie fd)önften Sieber, unb bie fromme Mtyftif 
febuf eine überaus rcidbe ^ilberfpradje, bie, in ben ber* 
fcfyiebcnften ©ebid;tcn toieberfer/renb, un3 $eigt, baft fie 
nid)t äufterliaS gemalt, fonbern innerlich gelebt ift unb 
allgemein oerftanben tourbc. 6. unten ben 5lnr/ang. 

Unter ben (Gebeten, mit benen toir bie Butter ber 
Sarmfyeqigfeit um ifyre mächtige gürtyrad;e bei ibrem 
©ofyne aufleben, fte^t bas „5l»e Maria" oben an. 
SDiefcS ©ebet teftebt aus berfd)iebcnen £l;eilen, bie all= 
mäfylia; aneinanber gefügt würben. 2)ie üfi>orte Ave 
Maria bi3 mulieribus finb ber ®ruf$ bee @ngel£ bei 
£uf. 1, 28. 2)ie 2L*orte Benedieta tu in mulieribus 
toieberI)olte bie fyl. (SlijabetI; unb fügte bie Sporte Et bene- 
dietus fruetus ventris tui fnn^u bei Suf. 1, 42. 3)a£ 
2Öort Jesus (fpäter auefy Jesus Christus) nacb ventris 
tui fdjeint giemlid) alt $u fein. Über baä Sllter ber 
nacfyfolgenben 2i>orte (Saucta-Amen) finb bie (£elefyrten 
mcfyt einig. 
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SBaroniuS glaubt, bie 2Öorte Saucta Maria, mater 
Dei, ora pro nobis peccatoribus. Amen feien auf ber 
ßircfycnoerfammlung 3U (SpfyefuS (im Qafyre 431) I)in= 
zugefügt roorben, unb ihm .folgt ©atoantuS u. s 2l. 
s 2luf jener $trc$enberfammlung mürbe ber Qrrle^re ^ 
■ifteftoriuS gegenüber SJlaria allerbingS als „Butter 
©otteS" erttärt, aber barauS folgt noa) nicfyt, bajj bie 
angeführten 2öorte aua) fogleia) ben bis bafyin allgemein 
befannten unb gebeteten ©rujjmorten beigefügt roorben 
feien. Diefer 3ufa§ finbet fid^ in feiner lateinifa^en 
©ebetSformel oor bem 3af?re 1508. 3)ie SÖorte Nunc 
et in hora mortis nostrae finben fid? juerft in bem 
Wremer ber granjiSfaner 00m 1525, fehlen aber 
oon ba an noa; eine $?\t lang in anbern ©ebetbüdjern. 
Übrigens ift eS fetyr h>a&rfc$emlic$ , bajj biefe 3\i<jfyt 
längere oorfyer oon ben ©laubigen gebetet mürben, 
efye fie 3lufnafyme in bie ©efang- unb ©ebetbüa^er fan= 
ben. Sgl. ^ier^u befonberS >Jlr. 12. <S. 75. 



I. ©ricdjifdj. 

Xcciqs xexctQiTcopivr]' b KvQiog fiera cov' svXoyrj- 
tievrj 6v iv yvvcagiv, Kai Bvkoyt^ivog 6 xagrcbg zrjg 
Kodtag <fov. 



n. üateinifdj. 

Ave Maria, gratia plena, Dominus tecum, bene- 
dicta tu in mulieribus, et benedictus fruetus ventris 
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tui Jesus. Sancta Maria, mater Dei, ora pro nobis 
peccatoribus nunc et in hora mortis nostrae. Amen. 



III. 2lu$ bcm 14. SafjrJjmibcrt. 

?lu$ ber ^ünc^ener Jpaubfc^rift cod. germ. 101 (cod. 
germ. membr. 8°. 29) $latt 91a. eben 9fr. 17. ®. 35. 

Gegrvzzet sistv maria vollev *) genaden. got ist 
mit dir gesegent bistv vnder allen wiben. vn gese- 
gent sei daz wüclier' 2 ) diues libes. 



IV. 2lu3 bem 15. 3aMmibert (1421). 

2Iu$ einem ^faltev fcom 3»af>re 1421, tyanbfcfyriftlid) in 
■Ginfwbelit, 9k. 620. fol. 

Ave Maria. Gegrüfset sigist du Maria vol ge- 
näden Der berr ist mit dir Gesegnot bistu vnder 
allen wiben Vnd gesegnott ist dü 3 j frucht dins libes 
Jbesus Cristus. Amen. 



V. 5(u$ bem 15. 3oWuiibcrt (um 1450). 

s 2lu3 bem eben 9fr. 25 ©. 41 amjet'übrten Q3u$e. 

Gegrüßt sist du maria, vol gnaden , der herr ist 
ist mit dir, gebenediet bist du vnder allen wyben, 
vnd gebenediet ist di frocht 4 ) dynes liebes ihesus 
cristus Amen. 

1) 2Jil?b. volliu. <ö. oben 9fr. 14. <S. 26. 

2) Äommt in feiner anbern Überlegung öor. 

3) gür die. f. ©ram. I, §. 89. 

4) gür frucht, f. ©ram. I, § 65. 
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VI. 2lu$ bem 15, ^aftrljnnbcrt 

9(n8 einer ^anbjetyrift ber 2ftainjer <3tabtbibttotbef. 

Gegruzet sist du maria vol gnaden der herr ist 
mit dir. Du hast getragen den der dich hat gemacht 
vnd eweclichen blibest du magit. *) 



VII. 2to bem 15. SoMuiibcrt (1458). 

/ i'uiÄ ber oben »Nr. 27 ®. 4*2 genannten SÖteuer #anbförifr. 

"j 0 x Item vber den englischen grüjj ain 
kureze auslegung etc. 

Ave Maria. Gegrust seist Maria. Dw vn- 
uermäligter *) sargk. in dem verslossen lag so starek. 
das war lebentig heylitumb vnd des ewigen schätz 
reiehtumb. Aus der tugent arezt wesunderleich. 'mach 
mich menschen reich, wann mich dye sünd verplen- 
dent sere. das ich der nicht hab mere. Vol gena- 
den. Dw machst wol mächtige kay serin dye meine 
sunde vertreybin. vnd sy nynder lassen weleibeu/ 
vncz 3 ) (92^.) ich mit der tugent reiehtumb zw dyr 
an mein gewar chum da achte ich nicht yrer veint- 
schafft noch kain yre gesellschafft. Der herr ist 
mit dyr. Edle kunig erwirbe mir. 'an den der 
künifftiger richter ist. wann ich köm zw gerichtes 



1) t>. i. 3nngfrau. 3n tiefer gaffung tomint ber eng* 
lifc^e ©rufe |onft nidjt fror. 

2) «Sonft vnuermeiligt == unbcflecft, unten fielet vnmayl. 

3) bleiben bis bajj. 
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frist. vnd mein sünde verraiten ! ) müjj/so man ich 
an den englischen grüfj/der grosse frewd verkundt 
dyr edle iunckfraw dann hilfe mir das ich frolich 
kom auf den tag/ vnd verantwurten meiner sünde 
klag. Dw pist gesegent vnder den weybcn. 
Hilf Maria mit rat vertreiben der sünden list so 
maniguald /iunckfraw zart so kum pald. das ich 
wehab das vrtayl ' der vnschuld vnd der vnmayl. / 
vnd werd (92b.) nieins leidens eigetzt 3 jvnd in ewi- 
gew frewd gesetzt. Vnd gesegent ist dye fr u cht 
deins leibs. Maria ergetz mich laids mit angesicht 
deiner frucht da dw so in kewschor zwcht in dyer 
gcpflantzet hast so schon, gib mir den zw Ion. mit 
dem dw herschest in dem hymelreich. das erwirb 
mir ymmer ewigkleich. J hesu s Christu s. Amen. 4 ) 



VIII. Slucf bcrfclbcu §anbfd)rift. 

Der englisch grujj zw vnnser lieben 
frawen Maria, vnd wirt genant das 
guidein Aue Maria, 

Gegrüst seist Maria. Alls dw das wort mit 
wort empfangen hast nun hast dw den vatcr vnd 
den sun den mach vns güttig vnd genädig. Voller 
gnaden. Dw hast geporn den dw iunckfraw em- 



1) $erred?nen, 9?ei$enjcfyaft 9^tn. 

2) Sbetjabe, erhalte. 

3) 2)a»on erlebigt, befreit. 

4) 2>ieje£ SKarienlieb ift mir fenft noti) uicfyt begegnet. 
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pfangen hast (93 a ) den d\v mit deinen heyligen 
prüstlein gesauget hast des genade mach vns tayl- 
hafttig. Der herr ist mit dyr. Der mit seinem 
todt vns das leben geben hat der vns durch sein 
vrstend frey hat gemacht pring vns zw dyr in dye 
ewigkait. Dw pist gesegent in den weyben. 
Dein süsser sun autgetaren vber das gestirnn mit 
dem mach vns aynig. Gesegent ist dye f nicht 
deins leibs. Der dich seines amplicks wirdig hat 
gemacht den wesüen vns albegen. l ) Amen. 



IX. %m bem 15. ^aMmibcrt (1470 -80). 

2lu« bem SBucfyc: „9tteffe fingen ober feien, roer baä tlnm 
fof, wenn, n>ie ober n>o," ebne €rt nnb 3cil^r (um 1470—80), 
fol., im ^eftfc beö £eun £afaf. 

* 

Gegrüsset seyst du genaden vol d' herre ist mit 
dir du bist gesegnet über alle weyb, vnd gesegnet 
ist die frucht deines leybes. Jhesus Christus. Amen. 



X. 2ln$ bcm 15. aaWitnbert (1489;. 

2lu« bem ofcen Iftr. 38 8. Gl angeführten öndje. 

Dat Ave maria. Gegruetzt sijstu Maria, ge- 
naden voll. Der here ist myt dyr. Du bis gebendijt 
under den vrauwen. Und gebeuedijt is dye vrucht 
dyns buichs* 2 ) Jhesus christus Amen. 



1) Den öerfb'&ne un« aütoegen. 

2) >3aud>, tyoU. buik. 
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XI. 2Iu3 bcm 15. 3a&rljunbert (1499). 

2ln« bcr 33re8tauer Ätrcfyenagenbe fcom 3- 1499. 4, im 
$efi(5 be« $ervn §afaf. 

Gegrusset seystu Maria vol gnaden der herre mit 
dir, Gebenedeyet bist du vnder den weyben. vnde 
gebenedeyet ist dy frucbt deynes leybes Jhesus Chri- 
stus. Amen. 



XII. «it* bcm 15. 3aWiwbert (1499). 

bev oben 9h\ 35 ">'.) genannten $anbjd)rtft. 

Aue Maria. Gegrusset seistu Maria vol gna- 
den der lier mit dir du bist geseget yn den frawen 
vnd gesegent ist dy frueht deynes leibes Jhüfj 
Xpüjj 1 ) amen. Heilige all" 2 ) heilgste maria ey mut* 
gotes pit vo vnjj sw'd' nv vnd yn d' stüdt vnsers 
todefj. a. 3 ) 



1) 2)ie oft öorfommenbe 9lbfür$una, für Jhesus Christus. 

2) ©. bie Slnmerfungen ju 9h\ 22 8. 39. 

3) tiefer 3 u i a fc ift 5 U beachten, er ift ber ältefle, ben 
ic$ fenne. 
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XIII. 2lu$ bcm 15. 3<tl>rlmnbert (um 1500). 

2tuS ber oben ftr. 36 @. 60 genannten Jpanbfärift. 

Gegrüessct pist, Maria, voller gnad, der herr ist 
mit dir, dw pist geseget über all frawen, geßegent 
ist die frucht deins leibs Jhesus Xpüs. Amen. 



XIV. 2lu$ bcm 16. 3a&rlwibert (1503). 

*Hu« bem Sücfytein: „51in l^ci^licb Subill beö fyunefifdjen 
SRofcnfran;;," 1503, 4. obne Angabe be$ 2)rucfovte8, im 33efi£ 
bed Jperrn §a|af. 

Gegrüst seyestu 1 ) Maria, vol gnaden, der herr 
mit dir. du bist gesegnet in den frawen, vnd gese- 
gent ist die frucht deins leybs Jesus cristus. Amen. 



XV. 2tu$ bcm IG. Sa^unbcrt (l50ü). 

2lu$: Manuale curatorura, predicandi prebens modum 
tarn latino, quam vulgari, passim quoque gallico sermone 
practice illuminatum etc. 9*on Scanne« Ulviciiä X urg au t. 
^tratiburg bei s 43räö 1506. fol. 9(nbere 2ludgaben evjdneuen 
l\\ «Strasburg bei tfnoblaucb 15-20 unb ju ©ajel 1 516. 4. 

Gegrujjet syest Maria vol genaden der herr ist 
mit dir. Du bist gesegnet über alle frowen. vnd ge- 
segnet ist die frucht dines lybes iesus christus. Amen. 2 ) 



1) 2ln anbern Stetten bes 93ucbc« ftebt seystu, seyst. 

2) 3>ie 33ajeler s 2tu«u.abe bat fo(genbe Vlbmeicbungen: Ge- 
gryesüet . . seyest . . voll . . herr mit . . über . . frawen . . deins 
leybs Jesus Christus. 
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XVI. au« beut 16. 3a Willibert (1509). 

MuS bem oft gebrückten (Sebetbucfyc: Hortulus animae. 
<£tra&biirg 1509. 8, im öefifc beä #errn ^ajaf. 

Gegrüsset seyest du Maria, vol gnaden, der herre 
mit dir. Gesegnet bistu in de frauwen. Vn geseg- 
net ist die frucht deyns leybs Jhesus Christus. Amen. 

XVII. 2üi$ bcm 16* SnWnnbcrt (1510). 

Stu« bcm SPudje: „Die $^1^1(1™^*'. 2lug«buvä 1510. 
fol., im Söefi^ beS §errn $>afaf. 

Gegrüßt seyest du Maria voller gnadn, der herr 
mitt dir, gesegnet bist du vber all frawen. Vnd ge- 
segnet ist die frucht deines leibs Jesus Christus. 
Amen. 



XVIII. %m bcm 16. »atirdunbcrt (1511). 

einem im 3afyre 1511 getriebenen (SebetbuA in ber 
2Hainser <Stabtbibüotbcf 

Gegrufeet sistu maria fole gnaden der here ist 
myt dir du bist gebndit vber alle frouwen gebndit 
ist die frucht dyns libs Jhsus Christus. Aiuen. 
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XIX. ?üt$ bcm 16. 3o Rimbert (1537). 

9hi6: „@in 9ieu @efangbüd;tein etc. toon 2R. SSelje. ©e* 
brueft $u 8eu?fcißf 1537. 12." 

Gcgrüsset seyst du Maria, voll der gnaden, der 
Herre ist mit dir. Gebenedeyet bist du vnder den 
frawen. Vnd gebenedeyet ist die frucht deines ley- 
bes Jhesus christus. Amen. 



XX. a«« bcm 16. Sa&r&unbcrt (1596). 

%u8 bcm {(einen &ate$i6tnud beö (Sanifiuä. ©ulj« 
oa$ 1596. 12. 

Gegrüsst seyst du Maria, voller Gnaden, der Herr 
ist mit dir, du bist gebenedeyet unter den Weibern, 
und gebenedeyet ist die Frucht deines Leibs, Jesus 
Christus. Heilige Maria, Mutter Gottes, bitt für uns 
arme Sünder, jetzt und in der Stund unsers Ab- 
sterbens, Amen. 



XXI. *in* bcm 17. SaMunbert ( m 5). 

&u«: „(Eatboüfdj (Santual ober v J>)'almbüc$(em etc. SMeipnfe 
1C05. 8. 

Gegrüsset seystu Maria, voller genaden, der Herr 
ist mit dir, du bist gebenedeyet unter den Weibern, 
vnd gebenedeyet ist die frucht deines Leibs JESVS. 
Heilige Maria, Mutter Gottes, bitt für vns Sünder, 
jetzt vnd in der Stund vnsers Todts, Amen. 
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1. AlrtrntfdK flamm (Rottes. 

©Ott. 

3m alten unb neuen £eftament füfyrt ba£ böcbfte 
Sßefen befonberS guict tarnen. 

©Ott (Osog, deus) ift gotr). guth, ©enitiö gudis, 
alt^od»b. kot, cot, got, mittelfyocfyb. got, angelfäcfyf., 
altfäa?f., ^oflänb., engt, god, altnorb. godh, fcfyroeb., 
bän. gud, fyöcfyft toafjrfajeinlicfy au3 ^erftfd; khoda, $en= 
bifd; quadäta, fanfirit. svadhä, svadatta, b. i. oon fidfy 
gegeben, unerfer/affen. Qn bcmfelben <5inne ftefyt aud) 
©ottfyeit (goteheit, gotheit), ferner gotnissa, gotnissi, 
g-otliihhi, gotelichi, goteuudhi, goteundnissi. 

§err (y.v()iog, dominus) ift gotr). frauja, afyb. herro, 
aua) truhtin, trohtin, druhtin, drohtin (oon truht 
= Sctyar). 

©isrnWaftcn ©otfeS. 

©Ott ift ein ©eift (geist), ift nur einer (ein), ift 
ewig (ewig,), allgegenwärtig (aller kagenwurtig) , all- 
mächtig (almahtig), unermefjlidj (unmäßig), gnäbig (ga- 
aadig), barm^er^ig (armherzig), milb (milti), unb tyolb 
(hold). 
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$ie Sreiciniflfctt. 

Um bie Sreifyeit (trinitas) ber ^erfonen unb 
bic (Sinfyeit (unitas) be$ 2Befen3 (Rottes au£$ubrücfen, 
fyat bie afyb. Sprache einen großen 9teicfytfyum bon 9?a= 
men: drinissa, driunissa, drinisse, thrinissi, thriunissa, 
thrinissc, trinisse; drinussida, drinusside, trinussida; 
drisgheit; drivalti, drivaltikhait, trivalticheit. — 2)ie 
einnissi, einnissa, einnisee ; einnussida, einussida, 
einusside; einigheit. 

(Sott ber Detter. 

S )U3 SJater G&rifti beifet er fater; a(3 Detter unb 
©cfyöpfer ber s 3)tenfcr)en: fater; seatari, scaffare, seeffere, 
skephari, skephare, seepheri ; scafeo, scapheo, seepbio, 
seepphio, scaffo, skeffo, scheffo, skepfo ; ortfrumo, 
ortfrutne ; felaho (üon felhan = eondere). 

©Ott bex ©ol>H. 

QefuS (salvator) tt>irb beibetyaltenb unb überfejt: 
heilant, heilari, heilare; haltari, haltare; nerjendo, 
nerrendo (öon nerjan= erretten) ; tnl)b. heilant, heilaere, 
heiler; haltaere, halter; irlosaere, erloeser, loesaere, 
loeser; orthabe (Urheber) heiles. 

©Ott Der (Seift. 

Paracletus (Sröfter) h)irb gegeben burd;: fluobareri, 
fluobreri, fluobargeist (flobara = Xroft); trost, trostari, 
trostaere, ber trostsame geist; ber pirnant (üon pir- 
nan = aufrichten); ber vinger zeswen gotes (digitus 
dextrae dei). 
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2. SUMtyr «amen. 

(ftu«jng au« einer Slbtyanblung toon SB. ©rimm, fcor 
feiner 9lu«gabe ber Goldenen Schmiede Konrads von Würz- 
burg. Berlin 1840. 8.) 

Qn ben tmtteIfyo(fybeutfc$en GJebicfyten tyerrfc$t eine 
überaus reiche religiöfe Söilberfprad&e. 3)iefe Silber fmb 
hergenommen enttoeber au3 ber r)eil. <Bdt)rift ober au$ 
ben auffööenben @rfa?einungen ber ÜKatur. $ie tym= 
bolifctye Betrachtung ber 33ibel, non ben Äird^cnnätern 
ausgegangen, beruht gunäa)ft auf ber Überzeugung, baft 
ba$ neue £eftament in bem alten »orgebilbet fei. 2)anaa) 
ift @l/riftu3 ber too^re (Solomon, unb oor$ug3h>eife in 
bem hor)en Siebe toirb bie Jungfrau 3)?aria »erfyerrlia^t. 
3)ie anbere Älaffe ber bilblia^en 2lu§brücfe, bie in ben 
21>unbern ber Statur einen SBieberfa^ein fyö^erer @e= 
heimniffe $u erfennen fuef/t, ift ebenfo bem j)oetifa^en 
aU bem frommen ©efüfyl gemäfj. 2öaS ÜJJenfchenhänbe 
nicht gebilbet, toorauf menfcr)licher 2ÖiHe nicr)t eingetoirft 
^at, fonbern toaS, nach unabänberlichen ©efefcen fort= 
befte^enb, bie griffe unb Unfchulb ber erften Schöpfung 
betoar/rt, ba£ erfd^eint am toürbigften, ber irbifa)e <5j>ie= 
$el be$ ©örtlichen $u fein. 

@ott. 

(Sott ift ber himele keiser, keiser aller himele, keiser 
aller künege, künec aller künege, der die keiserlicben 
herschaft hät, himelkünec, himelvürste, himelvater, vater 
aller hohen veter, vater aller kristenheit, himelherre, des 
himels wirt, hiraeljeger (weil er baS ßintyorn jagt, baS 
ben Schoft ber Jungfrau fua;t), der engel trtit, himel- 

6 
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vogt, der almehtige voget, der siht (ftefyt) under diu 
ougen, dem dehein gedanc ist tougen (Verborgen), der in 
elliu herzen siht, dem alliu herze offen sint, dur alle 
sinne ein sehender list, der weinen und lachen ge- 
schuof, der beidiu krump und sieht gesehuof, daz 
anegenge und daz ende alles des dar ist, an (ofyne) 
angenge und an ende, sunder ende und äne ur- 
sprunc, nihtes iht und ihtes niht, der mir ze lebene 
geriet, smit (bon Dberlanbe, toetl er alles oben im 
$immel fc^afft), der wise ackerman der der werlt al- 
rest began, der Adamen gebilidote, diu hoehste hant, 
der die werlt hät beslojjen und alliu dinc in sin er 
hant, des hant daj mer gesalzen hat, der die sterne 
zirken künde und der erden gab die runde, der 
himel und erde üf habet gar, von dem aller hoesten 
luft unz (bi3) in die nideristen gruft gewaltec, in des 
gewalt diu werlt stat, gewaltic furste in lüften gar, 
herre üf der erde und in dem se\ got meister in ab- 
gründe , der des abgründes tiefe hät geme^en und 
des himels hoehe niht enhät vergeben, der als ein 
vel den himel dent und ü) ein ander strecket, den 
al diu werlt umbegrifen mohte nie, den alle himel 
niht bevahen (umfangen) künden, den elliu dinc an 
breite an lenge niht begrifen mugent, aller wite und 
aller lenge ein umbe gender (gefyenber) rinc , aller 
höhe ein dach , aller tiefe ein endelöser grünt , des 
sejjel ist der himel dort und diu erde siner vüeje 
8 chamel, der aller wunder hät gewalt, der tuon mac 
swaj er wil, der busch unt heide begrüenet, der üf 
der winde vederen saj, der die mergriejen (<5aub 
am Stteer) zeit, der die sterne hat gezalt, der weij 
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die zal der sterren, der worhte (totrfte, fd^uf) mänen 
unde sunnen, der weij des ertrichcs breite und aller 
tage zal, nach des geböte sich daj weter muo} rill- 
ten, der des esels munt entslo}. — Ej ist mensche 
ar lewe kalp got unde niht alp (nach <&tfä). 10. 14. 
Dffenb. 3<>h- 4, 6. 7.). er ist der sunne ist der tac 
ist diu wunne die nehein trüebe krenket, got ein 
sunne wan er ist daj wäre lieht dar al diu werlt " 
von gesiht, er ist noch liehter denne der tac. — Er 
ist altherre und juncherre (toeü er in GfyriftuS ftch 
erneute), ist alter griser jungelinc. 

SKorio. 

Mannigfaltig ft nb bie Silber non ber üföenfd&toer* 
bung unb $ung fräu lichte it. 2Bie bie Sonne burch 
©lag fcheint, fo toarb Flavia bon ©Ott burc^brungen. 
ßnjftall unb Sertyll bleiben f alt, toä'hrenb eine ßerje 
burch fte entgünbet toirb, fo toarb burch ben göttlichen 
Schein GhriftuS, ba£ toahre Sicht, entjünbet. SJtoria ift 
toie ein Stiegel, ber taufenb Silber aufnimmt, unb 
boch nicht »erlebt toirb; fie gleist ber £uft, bie Har 
unb r)etl ift, toenn bie Sonne burch fte fcheint, fonft 
aber bunfel. 28ie ta§ ©eftirn feinen ©lan$ ^ernor= 
bringt, fo gebar fte ben £errn ohne Schmer$. ©Ott 
toar bei ihr, toie bie Sonne bei ben ölumen, 
toenn fie ben %l)au toergefyrt. 9öte Siegen unb 
tyau über ba$ ©efteber be$ grünen gittufyS herabfällt, 
ol?ne bafi e$ feucht totrb, fo ^at bie glut ber Sünbe 
fte nicht benefct. Sie ift ber feurige 33ufd;, auf 
toelchen fich ber §err nor 9)iofe3 h erö &K c f$- ^ 
brei Männer im feurigen Dfen, $u toelchen ber 

6* 
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£err fyerab fam, bie ($Hut nidfyt anberS empfanben, als 
baS frifcfye ©ra$ ben fü^Ienben tyau, fo gebar fte ofyne 
©d^merj. ©te ift ber 33er g, au« bem ber ©tein (b. i. 
GtyriftuS) fam, ber ba£ SBilb ^erftörte, toeld(je3 9lebufab= 
ne^ar im Traume fafy (naefy 2)aniel 2, 45). ©ie ift bie 
etoige Pforte be§ £imme(rei$e$, be$ ^arabiefeS, benn 
fte empfteng ba3 2Sort burety ba§ %t}ov ifyreS DfyreS: 
baburefy fam bie SEaube (ber f)l. (Seift) Icife in tfyr 
£er$ geflogen; ftc Reißet bie Pforte be3 ZzmptlS 
gen borgen, bie toerfd)loffen toar, unb burefy roeld&e 
nur ber §err eingieng (@^ec^. 44, 1. 2). $u if;r fommt 
ba$ @infyorn (Sfyriftu3, oon bem $immeljäger getrieben, 
■ättaria als -3Jtutter gleicht ber @erte2taron§, meldte, 
obgleich bürr, bennoefy grünte, blühte unb 9Jtanbeht trug 
(4. 3Kof. 17, 8). 2)afyer fyeifct fie ber 9ttanbelbaum, 
3JtonbeIbaum3blüte , blüfyenbeS ^Ranbefrei» , blüfyenbeS 
£immelrei$, blü^enbe ©erte »on 3effe (3fai* 
11, 10. mm. l\ 12). Steift eine blü^enbe 3tloe 
(bie nur einmal blüt)t) ; bie tftutfye, womit s 3)tofeS baS 
ÜJleer feilte, in meinem üjtyarao ertranf^ bie ©erte, 
bie 2tya3oeru$ gegen ben neigte, bem er §ulb erzeigen 
fooHte (<Sftyer 4, 11); ba$ ßörbletn, in meinem 
3ttofe3 auf ba$ äöaffer gefegt toarb. $8ie ba3 ©ei= 
benmürmlein im ©efptnft, fo warb GfyriftuS bei 
ityr gefunben. (Sie gleist ber SBlume im Sfleere, 
in toeld&e fi$ yiafytä ein $ogel fenft unb einfa;liefjt. 
©ie ift bie 2öiefel, oon ber ba£ §erme(in geboren 
toarb. ©olb unb ©eibe, ober ©eibe unb $lad)$ 
warb jufammengerounben, fie ift ber 3unber, in toeU 
<§em ©otteS giamme ft$ entjünbete. Sie ift ba§ £im= 
mel^ol^, bon bem geuer be$ fyl ©eifteS getroffen; 
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ba$ Jeuer be$ Sebent, in bem ber alte ^P^önij 
fufy »erjüngte; ber »erfiegelte Brunnen, ben bte 
göttliche ©onne befd&ien unb ent^ünbete (§o^el. 4, 12); 
bte @rbe, mit ber ftcf; ber Gimmel Vereinte; bie gebe= 
nebeite @rbe; ber befd&loffene ©arten, ben ©Ott 
felbft hütete (£ohel. 4, 12); bie 21 ue, bie, toon §im= 
melthau begoffen unb beregnet, 33lumen trägt, ©ott 
befristete fie mit feine« ©eifteS %1)au, ber unfer §eu 
grün machte. ftatyer ift fie auch ba3 Lammfell ©e= 
beonS (dichter 6, 37 f.). £>a$ ©über brang bei ihr 
rein aus bem @r$ ^erbor, berüftanbelfern gan$ aus 
ber ©djale. ©ie ift ba$ Siegel, auf welches bie 
©ottycit fidj abbrücfte ($o$el. 8, 6); Dblateifen be$ 
lebenben £immeIfrrot$; ©otteS- Sabernafel; ber 
gemeinte golbene Schrein, ber ba3 £immelbrot 
befchloffen ^at ; SBalfamf chrein; ©efäjj ber §ei- 
ligfeit; ber golbene (Simer, barin fceS SöunfcheS 
33rot lag; ber ^eilige £ifch, auf ben baS £immel= 
brot $ur Seelentyeife ^erabgefanbt warb; baS 21$ ach 3, 
in meines ber £onig ber göttlichen ©üfjigfeit gelegt 
n>arb; ba$ £immelneft be$ $elifan$. Sie ift ba* 
oberfte Gimmel reich, barin ©ott roofynt; ©otteS 
3elle, ^alaft, 3elt, Capelle, ©aal, §au$, 
Sirene, Semmel, Zfjxon, ©effel, Jürftenftu^l. 
Sie ift ba3 erwählte ©efäfc ber ©ott^eit; ber 2Ber* 
ber, in beffen herrlichem ßräuterbuft ©ott ftch ergieng; 
Cammer ber magren 6onne; Grippe be3 SammeS; 
©alomonS %l)xon toon reinem f altem Elfenbein; 
©alomonS Stempel; Scha^famtner ber SDretfaU 
tigfeit. 

3Jlaria ift SRutter unb Jungfrau zugleich, ©e= 
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bärerin tyreS Schöpfer*, Softer u;re§ ßinbe§, §immel3= 
braut, ©otteö SBraut, ©otteS @emal)l, ©otteS Butter, 
©otteS 2lmme. Sie toar bei 3ofepfy unDerlefct, toie 
ba$ blüf;enbe ftofenblatt bei bem fa?arfen SDorne, 
bafyer SHof e o^ne ber ©ünbe SDorn (£of?el- 2, 2), 
Sßftngftrofe, 3Rofe im §immeltfyau, benn fte empfieng 
ben füfcen Tfyau be<3 |mnmel3 ; £ilie in dornen; @e = 
berbaum otyne 2öurm unb gäulnife; fte ift gleid? ber 
Turteltaube ofyne ©alle; ifjre fteufd;f;eit gleist 
bem tociften ©c$nee, bem (Elfenbein, ber Traube 
unb bem reinen arabifa;en ©olbe. s JJtaria ift §im = 
meUfaiferin, £immeUf önigin, fie ift Don 2>a = 
toib^ ©efd&ledjt, SDaDibS Tfjurm (£o$el. 4, 4), 
©alomonS Ätnb, Tochter Don ©ton, Königin Don 
©ton, ^erufalemf 3inne. (Sie ift bie Königin ber 
ßngel, trägt eine ßrone Don $toölf ©ternen auf 
bem Raupte, fyat bie ©onne gum SUeib, unb ber 
9Jtonb ift il?r Stemel (Dffenb. 12, 1). S)a$er ftnb 
tyr ©onne unb Sftonb untertban, audj ift fte felbft bie 
©onne. $or tyr Derfa>inbet ber ©lan$ aller $la= 
neten, fie erleuchtet bie finftere Rac^t, als fei fie Don 
©onnen erhellt, ©ie ift bie SÄorgenr ötl) e (£o$el. 
6, 9), bie ben Tag Derfünbigt; Aufgang ber ©onne, 
aber aua? ber ÜKonb (§or)eL 6, 9), ber fein Std&t Don 
ber ©onne empfängt, ©ie gleist bem $bler, beffen 
2lugen allein ba§ ©onnenlia^t ertragen, ©ie ift eine 
$acfel, bie Dor @rf Raffung aller SDinge fd&on Dor 
©otteS 5tntli£ brannte. 

©rieS unb ©taub, ©ra§ unb Saub, Regentropfen 
unb ©terne, fönnten fie alle fprecfyen, fte toürben ifyr 
£ob nia^t 31t Gnbe bringen. £un berttauf enb SKünbe 
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teilen nid;t gu: e$ erfd^attt im §immel unb auf @r= 
* t>en. Sie ba£ SJteer alle glüffe aufnimmt unb fanu 
melt, fo bereinigt fie alle ©üte. 3fyr 9iame f;at ftcfy 
tüte ein au3gegoffene£ Öl Derbreitet (£ofyel. 1, 2). 
(Siebenmal täglidj folt fie greifen, toaS Slttyem fyat. — 
Unerfcr)öj3flid^ finb bie ©leia>if[e, bie StfariaS £errlid&= 
feit auSbrürfen: fte ift ber Seit £etl, ©Riegel ber 
Sonne, ber ^teinfyeit, aller Jungfrauen, aller (Sngel, 
t>er @ngel Slugenroetbe, Jreube unb Sonne, 
Königin unb Äatferin; fie ift. bie grau aller 
greube, Sonnetan$, 8aitenflang, $er^en = 
f et) all , ©lüdSrab, ein Diamant, Aarfunfel, 
(Smaragb, Saphir, $erle. Sei ü)rer ©eburt flofj 
Sflilcfy unb §onig au$ ber @rbe, unb auS ifyr felbft fliegt 
3Ktld; unb £onig, Sein, Öl, Salfam. Sie ift bie 
triefenbe §onign>abe (£ofyel. 4, 11), §onigflaben, 
£onigfeim, ferner £tmmel3manna, 3*tcf ertoabe, 
^ueferftaube, 3ucf er f üfje. ©ie tfyetlt il)re ©nabe 
unter alle SRenfcfycn au$, aber jeber empfängt fie tooH 
unb ungeteilt, h)ie, toenn ein Stiegel jerbroa^en h>irb, 
hoä) in jebem Stüd ber s 3)?enfa) fein ganzes $lngeftd;t 
«rblieft. <5ie ift ber 6 aal, ber 35erg unb £tyal ein= 
f erliegt, SßarabieS be$ fyerrlta;en DbfteS, ©arten 
«bler Blumen unb genmr$reia;er Kräuter (§ofyeI. 4, 
13. 14), ein 3)laigarten, eine blüfjenbe §eibe, ein 
SKofengarten, £immelrofe, 9tofe .fcon 3***$°' 
Sßftngftrofe, Stlie, Silienaue, ßiliengarten , SHofe unb 
Jßilie jugleia} toegen ifyrer Siebe unb 9teinfyeit, bren= 
nenbe 2)ünnenblüte; fte ift barum bie rotfye, toetfee, 
falte, fajtoaqe s Jtofe (£o^el. l, 4. 5), ^iole toegen 
ifyrer 2)emutty, ^iolenfelb, grünenber 5Uee, 23alfam, 
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Sfltyrrtye (§ol)el. 3, 6), Stfam, ßafcenbel, 9Hu$^ 
fatnujj, ftelfenblüte, Slpot^efe ($o$eI. 3, 6), 
Seingarten unb Sraube, ©arbe, 3lcfer, Öl- 
bäum, ©ranatbaum (§ofyeI. 14, 13), Geber auf 
Libanon, Gtypreffe in Sion, ^alrnc toon Gabeä 
(§obel. 7, 7), Platane. 

biaria ift Butter atter (^riftentyeit , Butter ber 
SBarmfyeratgfeit, bie groei t e @ba, Königin ber 
©na ben, ber atteS erleudbtenbe Sfteerftern, (Stern 
Don Qacob, 6tern ber bret Könige; fte trägt bie böctyfte 
(Sturmfafme gegen bie §ö(Te; fie ift ©nabenfee, 
©nabenflut, <5egeltoinb, Slnfer^eft, $im = 
melSftrajje; fie macfyt $ranfe gefunb aU Dampfer, 
ealbenbüd&fe, Slrjnei; fte ift bie 2öünfd>elru- 
tf>e ber ©riabe, ein füfjer Sfyau, ein lebenber 33run~ 
n c n , ein SBad; ber dürftigen, ba3 Gaffer be$ $Parabiefe$ r 
ba3 in fcier 2lrme fta; tfyeitt; benn eben fo ergießt ficfy 
ibr Sroft über viererlei 9)tenfdjen: Gfyriften, ße$er, 
Quben, Reiben. 3öie ber Slbler feine 3 un 9 cn au $ 
bem 9tefte, fo füfyrt fie un3 ber (Sonne entgegen. 2Bte 
ber <St raufe feine @ier ausbrütet, inbem er fie anbltcft, 
fo ift tyr Sluge über un3 geöffnet unb betoactyt unS. 
©leidi ber £aube 9ioafy3 bringt fte ben grünen 
3h)eig. Erbarmen reicht Don ben (Sternen bis in 
ben tiefften 9)ieere3grunb. £)a 2Jtaria ben böfen geinb 
toerjagt unb feine 9fla$t ^erftört, fo gleist fte ber 
3ubitfy, bie bem $oloferne$ ba3 feaupt abfa^Iug. Sie 
ift audj fcor GfyriftuS unfere $ögtin, -äJHttlertn, 
(Süfynertn. (Sie ift enblid? bie Müllerin, bie baä 
Äortt ber ©ottfyeit gebrofcfyen, gemäßen unb $u §im= 
mclbrot gebacfen fyat. 
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vberwesentlich 23. 

ubil 23. 24; ubile 4. 5. 6. 7. 10. 11. 13; ubilin 3; 

vbl 14. 
vf 22 ; vff 34 ; uff 40. 
un 18 ; vn 15. 22. 

und 11. 16. 18. 32. 38. 40. 41. 42. 43; vnd 14. 17. 19. 

23.24. 27.28. 29.30. 31.33.35.36.44. 45; vnd 25; 

undell.39; vnde 10. 12. 13; vndt44; undto 39. 
unn 40; vnn 20. 

vnnser 27. 28. 31; vnnsern 28; vnnsernn 27. 

vns (nos) 16. 18. 32. 38. 40. 41. 42. 43 ; vns 14. 15. 

17. 20. 21. 25. 27. 28. 29. 30. 31.33.36.37.44.45. 
uns (nobis) 3.4.5.6. 7.8.9. 10. 11. 12. 13. 6. 18. 

32. 38. 40. 41. 42. 43. 44. 45; vns 14. 15. 17. 20. 

21. 23. 24. 25. 26. 27. 28. 29. 30. 31. 33. 34. 36. 

37; vns 19; vns 22. 
uns (unser, unsern) 4. 38. 

unsar 3 ; unsara 5 ; unsaraim 3 ; unsarana 3 ; unsaraz 

9; unsaron 5. 
unse 38; vnse 25. 26. 
unseer 4. 

unsen 38 ; vnsen 25. 26. 
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unser 5. 6. 7. 8. 9. IL 12. 16. 18. 19. 32. 40. 41. 42. 

4.). 44. 45; vnser 12. 13. 14. 17. 20. 21. 23. 24. 27. 

28. 29. 30. 31. 33.34. 35. 36. 37 ; vnser 1 9 ; vnser 22. 
unseraz 6. 7. 
unsere 10. 11. 13. 
unserem 6. 7. 9. 

unseren 10.12.13.45; vnseren 15; vnseren 19. 
unsern 11. 16. 18. 32. 40. 41. 42. 43* 44; vnsern 14. 

17. 20. 21. 23. 24. 33. 34. 35. 36. 37; vnsern 22 ; 

vnsernn 29. 30. 31. 
unsero 6. 7. 9. 

unsich (nos) 12.39; unsih 4.5. 7. 8. 9. 10. 11. 13. 
unsir 10. 13; vnsir 15. 
unsraz 8 ; unsre 32 ; unsrem 8 ; unsro 8. 
unfj (nos) 35; (nobis) 25. 35; vnfj (unser) 25; vnfjer 
25. 35. 

uzoub 5 ; uzzan 8. 9 ; uzzer 4. 

v. 

vader 26. 38. 
vairthai 3. 
van 26. 

vater 13. 14. 16. 17. 19. 20. 23. 25. 27. 28. 29. 30. 31. 

32. 34. 35. 36.40.41.43. 44.45; uater 10.21; vatir 

15; vatter 22. 24.33.37.42. 
veihnai 3. 
veis 3. 

vergeben (wir) 14. 17. 19. 20. 27. 28. 30. 31. 36. 37. 
44; vergebe 22; vergebii 18. 21; vergebent 33. 
42 ; vergebint 24 ; vegeven 38 ; vergeue 26 ; verge- 
wen 29. 

vergib 14. 16. 17. 18. 19. 20.21.22. 24.27.28.29.30. 

3 1 . 32. 34. 36. 37. 40. 4 1 . 43. 44. 45 ; vergibe 33. 42. 
vergiff 38; vergyff 26. 
verlait 18; verlaitt 14; verlait werden 34. 
verlass 44. 

verleit 17.32; uerleiti 9. 

7* 
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verloese 26. 38. 
versuchnufj 34. 

Versuchung 20. 21. 27. 29. 30; Versuchung 31. 37* r 

versuechung 28. 36. 
vilja 3. 
virleit 40. 
ulaz 9. 

vo 16. 18. 22. 25. • 
vom 34. 

von 14. 15. 19. 20. 21. 24. 27.28. 29. 30/31. 32. 35. 

36. 37. 40.41, 42.43.44.45. 
vor 17. 23. 23. 
vorgebin 15; vorgebn 35. 
vorgib 15. 35. 
vorsuchüg 35. 
vurgeben 25; vurgib 25. 

W. 

werd (fiat) 14. 18. 20. 21. 34.37.43; werde 15.16. 

22. 24. 33. 40. 41. 42. 44. 45; uuerde 4. 
werd ervollet 1 7 ; werd geheiliget (geheiligt, geheyl.) 

14. 17. 18. 19. 21. 23. 24. 28. 30. 31. 34. 35. 37. 
werde geh. 10. 11. 12. 13. 15. 16. 20. 22. 25. 26. 27. 

32. 33. 38. 40. 41. 42. 43 ; urde 39; uuerdhe 6. 7; 

werdt 29.36; uuerde kaeuuihit 9. 
uuesa 8; uuesse 9. 
uuihi 4. 
wij 39. 

wil 18. 35. 37; uile 39; will 19. 21. 23.27.28.29. 

30. 31. 34. 36. 43; wille 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 

IT. 20. 22. 24. 26. 32. 33. 38. 40. 41. 42. 44. 45; 

willo 8; uuilio 4. 5. 6. 7. 9. 
wir 12. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21.22.23.24.25. 

26. 27. 28. 29. 30. 31. 32. 33. 34. 35. 36. 37. 40. 

41. 42. 43. 44.45; uuir 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 
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Y. 



ym 21. 27. 35. 36. 
yn 21. 25. 35. 
ynleyde 25. 
yns 39; vnss 39. 
ynser 39; ynsere 39. 



ze himele 41. 

zo come 26; zokome 38. 

zu chom 14. 18. 43; zu chöm 36; zv chom 17; zu* 

chome 41; zw chöm 30; zu chum 44. 
zu himel 14. 

zu kom 16. 23; zükom 24. 34; z# köm 31; zukome 
25. 33 ; zv kome 22 ; zuo kome 40 ; zu komme 
32.42; zukum 21; zu kum 37; zukume 15.45. 



Z. 
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